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Grußwort des Bürgermeisters der
Stadt Altenkirchen

Liebe Besucherinnen und Besuche
r des Stadtfestes,

die Kreisstadt Altenkirchen feiert ihr 8. Stadtfest,

und Sie sind wieder herzlich eingeladen mitzufeiern.

Auch in diesem Jahr fällt am Samstagmorgen um 11 Uhr mit dem Fassanstich auf der

Bühne des Schlossplatzes der Startschuss zur Eröffnung. Wieder wurde ein buntes und

attraktives Programm für Sie zusammengestellt. Vereine, Verbände
und Organisationen

werden mit ihrem kulturellen und kulinarischen Angebot dafür sorgen, dass sich jeder

Gast hier in Altenkirchen wohl fühlen wird. Das Stadtfest ist ein Ereignis, bei dem man

sich trifft.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen in unserer Stadt und ein vielfältiges Musik- und

Unterhaltungsprogramm. Eine Vielzahl von Verkaufsständen, die Modenschau auf dem

Schlossplatz sowie das Angebot der heimischen Gastronomie runden das umfangreiche

Festprogramm ab, sodass für jeden Geschmack etwas geboten wird. Am Sonntag laden

die Geschäfte zum verkaufsoffenen Sonntag ein.

Darüber hinaus freuen wir uns, am Sonntagmorgen den offiziellen Beginn der Baustelle „Fußgängerzone“ mit

einem Baggerbiss und einem Bürgerfrühstück im Rahmen eines Fairtrade-Marktes einlä
uten zu können.

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern gute Unterhaltung und viel Spaß beim Altenkirchener Stadt-

fest 2016.
Ich darf mich bei dieser Gelegenheit ausdrücklich bei allen bedanken, die zum Gelingen dieser Veranstaltung

beitragen. Ferner danke ich natürlich a
uch den Anwohnern der anliegenden

Straßen für ihr Verständnis.

Lassen Sie sich überraschen und gen
ießen Sie das Fest!

Es grüßt Sie herzlich

Heijo Höfer,
Stadtbürgermeister

Programmablauf im Überblick:Bühnenprogramm Open-Air-Bühne Schlossplatz

An beiden Tagen:Fairtrade-Markt mit internationalen Spielen, Aktionsstand zum Thema faire Fußbälle und

Handys sowie Infos zum Fairen Handel allgemein und Verkaufsstand Faire Kleidung
Die Marktzeiten:Samstag, 11 bis 24 Uhr, Sonntag 11 bis 19 UhrKirmes am Freitag: 13 bis 24 UhrVeranstalter: Stadt Altenkirchen in Zusammenarbeit mit CMS Congress Media Service,

Hennef
Weitere Infos unter www.stadtfest-altenkirchen.de

Samstag
11.00 Uhr: Eröffnung und Fassanstich11.00 Uhr: Jugendblasorchester Mehrbachtal
13.45 Uhr: Free Bears (Rock‘n‘Roll Country Music)
17.00 Uhr: Mopaya (Musical)

RHENAG MEETS MUSIC19.30 Uhr: Limited Edition Revue(Show- & Partyband)22.00 Uhr: The Fabulous Booze Brothers(Rock‘n‘Roll Show-Band)24.00 Uhr: Ende

Sonntag
12.00 Uhr: Big Band Bad Marienberg13.30 Uhr: Andrea Berg Show (Schlager)14.30 Uhr: Große ModenschauShowtanzgruppen KG Altenkirchen
16.15 Uhr: Dancepoint Ingelbach17.00 Uhr: Pur Pur (Pur Coverband)19.00 Uhr: Ende

Samstag
15.00 Uhr: Special Guest19.00 Uhr: Fragile Matt (Irish Folk)13.00 -
17.00 Uhr Kurzfilme

über fairen Handel

Sonntag
11.00 Uhr: Bürgerpicknick11.30 Uhr: Powerkraut (Dixieland/Jazz)12.00 Uhr: „Baggerbiss“ zum Umbau

der Fußgängerzone15.30 Uhr: Afro Kunda (Afro Pop)
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Achtes Stadtfest in Altenkirchen
Das Altenkirchener Stadtfest am 7. und 8.
Mai bietet auch in diesem Jahr wieder viele
Aktionen, mitreißende Musik auf den Büh-
nen, Modenschau, Autoausstellung, Kirmes
auf dem Mühlengassenparkplatz und natür-
lich Einkaufsspaß auch am Muttertags-Sonn-
tag ab 13 Uhr. Die Festmeile erstreckt sich vom
Schloßplatz über die Fußgängerzone und wei-
ter bis in die Kölner Straße. Etwa 100 Stände
haben sich angemeldet und freuen sich, Sie
mit interessanten Waren, Infos und kulinari-
schen Genüssen erfreuen zu dürfen. Bereits
ab Freitagnachmittag beginnt der Rummel
auf dem Kirmesplatz in der Mühlengasse und
ab Samstag, 11 Uhr, beginnt dann das Fest in
der Innenstadt mit dem Fassanstich auf dem
Schloßplatz.
Auf dem Marktplatz dreht es sich in diesem
Jahr alles um das Thema Fairtrade; denn seit
November 2015 ist Altenkirchen „Fairtrade-
Stadt“. Es gibt faire Kleidung von „Artgerech-
tes“ aus Marburg, Kurzfilme zu verschiede-
nen Themen des Fairen Handels, Fußball- und
Handy-Aktionen von ELAN (Entwicklungspoli-
tisches Landesnetzwerk Rheinland-Pfalz) und vieles mehr. Neben
diesen Aktivitäten organisiert die Steuerungsgruppe „Fairtrade-
Stadt“ am Sonntagmorgen auch ein Bürgerpicknick. Ab 11 Uhr
sind wieder alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen, ihren gefüll-
ten Picknickkorb zum Bürgerfrühstück auf dem Marktplatz mit-
zubringen, um gemeinsam den Tag mit einer Tasse ‚fairem Kaffee‘
zu beginnen. Um 12 Uhr können Sie hier auch den offiziellen „Bag-
gerbiss“ zum Beginn des anstehenden Umbaus der Fußgänger-
zone „live“ mitverfolgen. Begleitet wird dieser Morgen von der Dixi-
land Jazzband „Powerkraut“.
In der Kölner Straße wird es an beiden Tagen wieder eine umfang-
reiche Autoausstellung unserer Autohäuser geben, die Eicher-
freunde Westerwald sind wieder mit ihren Traktoren anwesend,
und auch der 70 m hohe Bungee-Turm wird beim Stadtfest von
weitem zu sehen sein und beim mutigen Sprung für Nervenkitzel
sorgen. Zur Entspannung gibt es in der Kreissparkasse eine Café-
teria der Kinderkrebshilfe Gieleroth. Die Modenschau am Sonntag
auf der Schlossplatz Bühne zeigt gegen 14.30 Uhr wieder das rei-
che und aktuelle Repertoire unserer Modegeschäfte. Natürlich kön-
nen Sie sich die Waren im Nachhinein direkt im Laden zeigen las-
sen, denn die Geschäfte sind bis 18 Uhr geöffnet.
Das kostenfreie Bühnenprogramm wird auch beim achten Stadt-
fest wieder viele Menschen mit beliebter und auch außergewöhn-
licher Musik begeistern. Mit dabei sind das Jugendblasorchester
Mehrbachtal, die Big Band Bad Marienberg, aber auch Rock´n
Roll, Country Music sowie Irische Klänge und Afro Pop. Für Sams-

tagnachmittag konnte der deutsch-afrikanische Chor Pamoya
gewonnen werden, welcher die Musik des Musicals und gleichna-
migen Buches „Mopaya“ aufführen wird. Unterstützt wird die Gruppe
von einer kongolesischen Delegation des evangelischen Kirchen-
kreises, die gerade zu einem Partnerbesuch zu Gast in Altenkir-
chen sind. Für Samstagabend konnten mit Unterstützung der RHE-
NAG wieder zwei überregional bekannte und stimmungserprobte
Gesangsgruppen engagiert werden: „Limited Edition Revue“, eine
Show- & Partyband mit einem Querschnitt durch die Rock- und Pop-
geschichte, inszeniert als mitreißende Show mit aufwändigen Kos-
tümen und Masken, sowie die „Fabulous Booze Brothers“ aus
dem Großraum Hachenburg mit ihrem unverwechselbaren Kult-Sta-
tus und ihrem abwechslungsreichen Repertoire, das immer wieder
neue Überraschungen parat hält und junge und alte Fans begeis-
tert.Zum Highlight am Sonntag gehören sicherlich auch die Andrea
Berg Show und zum Festabschluss der Auftritt der PUR-Coverband
„PUR PUR“.
Viele Einzelhändler, auch außerhalb der Festmeile, bieten zum
Stadtfest besondere Angebote. In der Bahnhofstraße gibt es zum
Beispiel beim Regionalladen UNIKUM Handwerksvorführungen
und Kostproben regionaler Produkte. Bei Autoteile Weller können
Sie unter anderem das Kärcher-Kehrmaschinen-Rennen mitverfol-
gen. Es lohnt sich daher durchaus, an beiden Tagen auch mal einen
Blick in die Seitenstraßen zu wagen.Es wird also wieder ein rundum
spannendes Wochenende, und wir freuen uns auf zwei schöne
Tage.
Schauen Sie vorbei und feiern Sie mit uns!
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Carole Lesniak von der ZSB der Uni Siegen vor den Schülern

Rund 220 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 9 und
11 des Westerwald-Gymnasiums nahmen am 19. und 20. April
am „Tag der Berufs- und Studienorientierung“ teil. Unter dem
Motto „Kompetent in eigener Sache. Zukunft läuft“ führen seit
dem laufenden Schuljahr alle weiterführenden Schulen diese von
der Landesregierung ins Leben gerufene Veranstaltung durch.
Denise Weiß, Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, informierte
die Schüler über die verschiedenen Ausbildungswege und Aus-
bildungsmöglichkeiten, die eine duale Ausbildung, ein duales
Studium oder ein Hochschulstudium bieten. Unterstützt wurde
sie dabei von Marcel Keilhauer, der als Vertreter der Wester-
wald Bank, des Patenunternehmens der Schule, beispielhaft
die Ausbildung in einer Bank vorstellte. Außerdem war es der
Schule gelungen, die Universität Siegen für eine Teilnahme in
der Gestalt der Studienberaterinnen Carole Lesniak und Saskia
Schneider zu gewinnen. Der ein oder andere Schüler, der für sich
ein konkretes Bemühen etwa um einen Ausbildungsplatz noch in

weiter Ferne sah, hörte verblüfft, dass im Einzelfall bereits bis zu
eineinhalb Jahre vorher begehrte Plätze vergeben werden.
Ergänzt wurden die Veranstaltungen für die Schüler durch Infor-
mationsveranstaltungen für deren Eltern am 20. und 21. April.
Hier trat Oliver Rohrbach von der IHK an die Seite von Denise
Weiß und ergänzte ihren Vortrag um Hinweise zur aktuellen Lage
und Entwicklung der Ausbildungssituation im Kreis Altenkirchen.
Neben alle Hinweise auf Informationsmöglichkeiten im Internet
trat immer wieder das Angebot der persönlichen Berufsberatung,
das die Schüler in der Arbeitsagentur kostenlos in Anspruch neh-
men können. Manchmal, so Denise Weiß, sei auch eine Beglei-
tung der Eltern hilfreich, um ein „Pack an“, einen Angriffspunkt
für weitere Überlegungen zu finden, wenn einem Schüler selbst
bestimmte Stärken und Interessen nicht deutlich sind.
Das Westerwald-Gymnasium stellt sein Angebot zum Thema
„Berufsorientierung“ auf folgender Webseite kurz vor: http://
berufsorientierung.westerwald-gymnasium.de/
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Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen

Hurra, hurra, die „Arche-Kinder“
waren wieder da!

Am 14.04.2016 erfreuten uns die Kinder der Kindertages-
stätte „Arche“ in Begleitung ihrer Erzieherinnen wieder mit
fröhlichem Gesang. Auch an diesem Tag wurden wir mit
anfänglichen Stimmübungen, unter der Leitung von Frau
Renata Eicher, begrüßt. Ein buntes Treiben aus Gestik,
Mimik und Gesang erfüllte den Saal. Lieder, die gesungen
wurden, waren: „Let‘s speak english“, „Meine Hand, deine
Hand“, „Kuckuck, Kuckuck rufts aus demWald“, „Es war eine
Mutter, die hatte vier Kinder“ (für alle Anwesenden zum Mit-
singen), „Frühling ist’s, scheint die Sonne“, „Banuwa“ - das
bedeutet: „Weine nicht, weine nicht, sei wieder froh“ und
„Zehn kleine Ziegenböcke ziehen durch die Welt“. Still wurde
es, als eine der Erzieherinnen die Geschichte „Wie der Hase
um die Wette lief“ vorlas. Alle lauschten gespannt der Erzäh-
lenden und belohnten sie mit Applaus. Nach getaner Arbeit
genossen die Kinder den gebührenden Applaus. Bevor es
wieder zurück in den Kindergaten ging, stärkten sie sich mit
Getränken und Keksen.
Wir freuen uns schon auf den 12.05.2016 und wünschen
allen eine schöne Zeit.

April, April, der weiß nicht was er will! So hätte es an diesem Nach-
mittag eher heißen können, denn das Wetter zeigte alles, was es zu
bieten hatte. Schnee, Regen und auch Sonnenschein zierten den
Rahmen der musikalischen Veranstaltung im Café Mocca des DRK
Seniorenzentrums, die als Frühlingskonzert deklariert worden war. Das
Café war bis auf den letzten Platz gefüllt, und trotz der widrigen Wet-
terverhältnisse kam sofort, nachdem Günter Orthey und das Ehepaar
Steffi und Michael Weber den Nachmittag musikalisch mit dem Lied
- „Veronika, der Lenz ist da“ - eröffnet hatten, eine wärmende, wohl-
tuende Atmosphäre auf. Sehnsucht war das Schlagwort und wurde
mit Gedichten von Eduard Mörike, Rainer Maria Rilke und Bettina von
Arnim untermalt. Unter viel Applaus und stellenweisem Mitgesumme
der Anwesenden, brachte das Trio in dreistimmiger Weise Lieder wie
„Komm lieber Mai und mache“, „Am Brunnen vor dem Tore“ und viele
anderen dar. Mit „Der Mond ist aufgegangen“ wurde zum Abschluss
ein Volkslied vorgetragen, welches eigentlich nicht der Tageszeit ent-
sprach, aber die tiefe Sehnsucht nach Frieden und Geborgenheit in
sich barg, was derzeit wohl den überwiegenden Teil der Bevölkerung
beschäftigen dürfte. Bei diesem wohl bekannten Lied stimmten alle mit
ein, doch es wurden nicht alle Strophen gesungen, denn dann wäre es
am Ende wohl wirklich bereits dunkel gewesen.
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Photograph
August Sander, 1925;
© Die Photographische
Sammlung/SK Stiftung
Kultur - August Sander
Archiv, Köln;
VG Bild-Kunst, Bonn 2016

Im Rahmen dieser großen August Sander-Ausstellung, die seit
dem 30. April bis 30. September 2016 in der Kreisverwaltung
Altenkirchen anlässlich des 200-jährigen Kreisjubiläums statt-
findet, steht folgende Kulturfahrt auf dem Programm:
Auf den Spuren von August Sander in Köln - Kulturfahrt
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Donnerstag, 19. Mai, ganztägig, Köln
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen bietet einen Besuch bei
der Photographischen Sammlung in Köln an, um sich dort aus-
führlich dem fotografischen Schaffen August Sanders zu wid-
men. Die weltweit größte Sammlung zum Werk des 1964 in
Köln verstorbenen Fotografen aus Herdorf befindet sich heute
mit über 4.500 Originalabzügen und rund 11.000 Originalne-
gativen in der Photographischen Sammlung der Kulturstiftung
der Sparkasse KölnBonn und wird der Öffentlichkeit kontinuier-
lich in Form von Publikationen und Ausstellungen vorgestellt.
Hier wird der Teilnehmergruppe morgens das fotografische
Werk Sanders exemplarisch vorgestellt und die Bedeutung
Sanders für die Fotografie erläutert. Nachmittags ist eine Füh-
rung über den Melatenfriedhof geplant, auf dem August Sander
seine letzte Ruhestätte fand. Die Anreise erfolgt morgens mit
der Bahn ab Betzdorf, Wissen und Au. Die Rückfahrt ist gegen
17.30 Uhr geplant. Die Kosten betragen 25 Euro p. P. (inkl.
Bahnfahrt, Eintritt und Führung).
Die Ausstellung in der Kreisverwaltung Altenkirchen kann
während der Öffnungszeiten besucht werden
Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 17.30 Uhr; Donnerstag von
7.30 bis 18 Uhr und Freitag 7.30 bis 13 Uhr, sowie zusätzlich
jeden Sonntag in den Monaten April, Mai, Juni, Juli und Sep-
tember. Bitte beachten: Im kompletten August sind sonntags
keine Öffnungszeiten. Ort: Flure im Erdgeschoss und 1. Ober-
geschoss des Altbaus der Kreisverwaltung Altenkirchen, Park-
straße 1, 57610 Altenkirchen
Führungen
Öffentliche Führungen sind an den geöffneten Sonntagen
jeweils um 15 Uhr. Die Dauer beträgt circa 45 bis 60 Minuten.
Treffpunkt ist der Infopunkt in der Kreisverwaltung. Um Voran-
meldungen wird gebeten online unter: vhs.kreis-ak.eu/gesell-
schaft. Erwachsene zahlen 5 Euro, Schüler und Studierende
3 Euro. Gruppenführungen gibt es terminlich auf gesonderte
Anfrage bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tel.
02681 / 81-2211. Gruppenführungen werden zum Pauschal-
preis von 60 Euro angeboten.
Für Inhaber der Ehrenamtskarte gilt für die öffentlichen
Sonntagsführungen durch die Ausstellung eine Ermäßi-
gung von 2 € (3 € statt 5 €).
Kunst-Workshops für Kinder und Jugendliche nach
Absprache mit Katharina Otte-Varolgil
... im Atelier Raum 10, Helmenzer Str. 10, Altenkirchen
Termine, Anmeldungen und Infos (auch für interessierte
Schulklassen) direkt bei Katharina Otte-Varolgil unter 02681-
803335 oder per E-Mail unter info@katharina-otte.com

Fachbereichsleiter Klaus Schneider
nach fast 50 Dienstjahren in Ruhestand

verabschiedet

von links: Bürgermeister Heijo Höfer, Klaus Schneider mit Ehefrau Brigitte und
Personalratsvorsitzender Mathias Rabsch. Foto: K. Müller

Klaus Schneider aus Helmenzen trat am 1. August 1967 seine Verwal-
tungslehre bei der damaligen Amtsverwaltung Altenkirchen an. Er wurde
zunächst als Verwaltungsangestellter übernommen, schlug jedoch die
Beamtenlaufbahn ein und wurde im Oktober 1970 zum Verbandsge-
meindeassistentanwärter ernannt. Im Jahr 1973 legte er die Prüfung für
den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst ab und drei Jahre spä-
ter die für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst. Im Juni
1978 wurde ihm bereits im Alter von 25 Jahren die Leitung der Finanz-
verwaltung übertragen. Im Jahr darauf wurde er zum Beamten auf
Lebenszeit ernannt. 1986 wurde er Amtsrat und erhielt gleichzeitig die
Funktion des stellvertretenden Büroleiters. Im September 1991 wurde er
Oberamtsrat und Büroleiter der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen. Es folgte die Ernennung zum VG-Verwaltungsrat im Jahr 2003 und
die Ernennung zum VG-Oberverwaltungsrat im Jahr 2004. Sein 40-jähri-
ges Dienstjubiläum beging er im August 2007. Nach einer Umstrukturie-
rung bei der Verbandsgemeindeverwaltung wurde er im Jahr 2010 Leiter
des Fachbereichs Organisation und Finanzen.

Von Februar 1984 bis 2011 war Klaus Schneider Mitglied im Prüfungs-
ausschuss für die Auszubildenden im Ausbildungsberuf Verwaltungsfa-
changestellter; 2001 übernahm er den Vorsitz des Ausschusses.

Zudem wirkte er in den Jahren 1996/97 in der Arbeitsgruppe „Inhaltliche
Gestaltung Finanz- und Wirtschaftswissenschaften“ zur Einführung des
Studienganges Verwaltungsbetriebswirtschaft an der Fachhochschule
für öffentliche Verwaltung in Mayen mit.

Seit 30. Juni 2014 ist Klaus Schneider Kreisbeigeordneter des Landkrei-
ses Altenkirchen. Bei der Verbandsgemeindeverwaltung trat er nun am
1. Mai 2016 in den Ruhestand.

Bürgermeister Heijo Höfer dankte Klaus Schneider im Rahmen einer
Feierstunde für die während dieser Zeit geleisteten Dienste und die kon-
struktive Zusammenarbeit. Er sei ihm in den vielen gemeinsamen Jah-
ren durch seine ruhige und offene Art stets ein vertrauensvoller Berater
gewesen. Auch hob er die Führungsqualitäten von Klaus Schneider her-
vor, sowie dessen diskrete Vorgehensweise, wenn es galt, wichtige und
sensible Belange der Mitarbeiter zu klären. Zum Abschied überreichte
er eine Dankurkunde sowie ein Geschenk der Verbandsgemeinde und
wünschte ihm alles Gute und Gesundheit für den neuen Lebensab-
schnitt.

Vom Personalrat übermittelte der Personalratsvorsitzende Mathias
Rabsch im Namen der Belegschaft die besten Wünsche für die Zukunft
und dankte Klaus Schneider für das kollegiale Miteinander und den res-
pektvollen Umgang in all den Jahren der Zusammenarbeit.
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In der Zeit von Januar bis April
beschäftigten sich fünf Kinder der
Kindertagesstätte „Burgwiese“
in Mehren mit verschiedensten
Naturmaterialien. Begleitet wur-
den sie von der Berufspraktikan-
tin Nadja Lang und der Eulen-
handpuppe „Kalle“.
Zum Einstieg sammelten die Kin-
der zahlreiche Naturmaterialien
im nahegelegenen Waldstück und
setzten sich mit diesen intensiv
auseinander.
Im Vordergrund stand hierbei der
Tastsinn. Aus allen erkundeten
Naturmaterialien erstellten die
Kinder für die Einrichtung eine
Fühlwand her. Abschließend bau-
ten sie auf dem Außengelände
einen Tastpfad.
Mithilfe von einem Vater, H. Zer-
fass, der Berufspraktikantin
Nadja Lang und den Projektkin-
dern gelang es, mit Baggerarbei-
ten und körperlichem Einsatz den
Tastpfad an nur einem Kita-Vor-
mittag zu bauen und anschlie-
ßend zu eröffnen.
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Für Literaturfreunde ist Lesen der Inbegriff des Vergnügens. In die-
sem Jahr wird es dank der Westerwälder Literaturtage überwie-
gend heiter bis wolkig, vereinzelt auch stürmisch zugehen. Unter
dem Kultursommer-Motto „Der Sommer unseres Vergnügens!“ gibt
es mit großartigen Schriftstellern viel zu denken, zu schmunzeln
und zu lachen.
Am Mittwoch, 11. Mai, laden die Literaturtage zu einer Lesung mit
Inger-Maria Mahlke in die Kreisverwaltung ein - „wie Ihr wollt“ lau-
tet der Titel des Buches von Mahlke.
Worum geht es im Buch?
August 1571: Elisabeth I. herrscht in England, und Mary Grey, ihre
Cousine, ist wütend. Sie ist sechsundzwanzig, kleinwüchsig und
hat einen Thronanspruch. Lange schon steht sie unter Hausarrest,
da sie ohne Erlaubnis der Königin geheiratet hat. Nun ist ihr Ehe-
mann gestorben, und auch sonst sind sie alle tot: ihre Schwestern
Jane, Katherine und ihr Vater, hingerichtet. Mary Grey will frei sein,
einen eigenen Haushalt und das Sorgerecht für ihre Stiefkinder.
Nichts von alledem bekommt sie, und anstatt das still hinzuneh-
men, begehrt sie auf. Sie beschließt, einen Bericht zu schreiben -
eine Abrechnung mit dem Königshof. Mit seiner Zufälligkeit, seiner
Willkür und Unfreiheit, seinen mühsamen Ritualen und ökonomi-
schen Zwängen. Sie beginnt, die Vergangenheit aufzureihen, eine
neue Identität zu finden. Um zu dem Schluss zu kommen, dass ihr
Handeln und das ihrer Familie ebenso willkürlich und unfrei war,
wie das aller anderen. Dass sie die Rituale mochte. Und dass es
erste Anzeichen gibt, wieder in Gnade aufgenommen zu werden.
Inger-Maria Mahlke, geboren 1977 in Hamburg, wuchs in Lübeck
auf, studierte Rechtswissenschaften an der FU Berlin und arbei-
tete am Lehrstuhl für Kriminologie. Ihre früheren Romane »Silber-
fischchen« und »Rechnung offen« wurden von Kritik und Lesern
gefeiert und mehrfach mit renommierten Preisen ausgezeichnet.
Ihr neuer Roman »Wie ihr wollt« wurde für die Shortlist des deut-
schen Buchpreises 2015 nominiert. Sie lebt in Berlin.
Bernhard Robben, 1955 im Emsland geboren, studierte Philoso-
phie und Germanistik in Freiburg und Berlin. Er ist ein gefragter
und preisgekrönter Literaturü-
bersetzer. Seit 2012 ist er bei
den Literaturtagen regelmäßig
als Moderator eingeladen und
wird auch die Lesung, die um
19 Uhr im großen Sitzungssaal
stattfinden wird, begleiten.

Die Tickets kosten 12 €, ermä-
ßigt 8 € für Schüler, Studen-
ten und Schwerbehinderte und
sind online (TR-VVK-Stellen
incl. Gebühren 13,95 €/9,30 €)
oder direkt bei der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen oder
im buchladen Wissen zu erhal-
ten. Nähere Informationen sind
bei der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen (02681-812211)
erhältlich - hier gibt es auch
das komplette Veranstaltungs-
programm der Literaturtage.

Seit März dieses Jahres hat das Historische Quartier unter dem
Dach des Fördervereins Bismarckturm Altenkirchen e.V. seine
Heimat gefunden. Diese gemeinsame Lösung wurde von der
großen Mehrheit aller Beteiligten angestrebt und nun auch in
der Mitgliederversammlung vollzogen. Manfred Schmitt, Spre-
cher des Historischen Quartiers, wurde als Beisitzer in den Vor-
stand des Fördervereins Bismarckturm gewählt. Nun gilt es,
dem Anspruch des Historischen Quartiers in der Öffentlichkeit
gerecht zu werden.

Großzügige Unterstützung durch die Stadt
Bürgermeister Höfer sowie der Rat der Stadt Altenkirchen haben
das Projekt des Historischen Quartiers von der Idee bis zur Rea-
lisierung sehr positiv begleitet. Nun steht fest, die Stadt Altenkir-
chen wird sich großzügig am Mietzins der Räumlichkeiten des
Quartiers im Erdgeschoss des im Bau befindlichen Hauses in
der Markt-straße 31 + 33 beteiligen. Zudem wurde ein Investiti-
onskostenzuschuss für die Ersteinrichtung genehmigt. Der Bau-
herr, Gazmend Bukoshi, vermietet dem Historischen Quartier
die Räume zu guten Bedingungen. Zum Kreisheimattag, am 10.
+ 11. September 2016 soll dann Eröffnung sein.

Die Stadtführer werden in das Projekt eingebunden
Günter Imhäuser, einer der sehr erfahrenen Themen-Stadtführer
von Altenkirchen ist von der Idee, bei den verschiedenen The-
menführungen das Quartier mitnutzen zu können, begeistert.
Ein Konzept wird alsbald erarbeitet.

Es wartet eine sehenswerte Sammlung auf die Besucher
Auf die Besucher wartet historisches Material aus über 3 Jahr-
hunderten: Bilder alter Straßenansichten, aus dem Gastge-
werbe, aus Vereinen, von Sportereignissen, von Unternehmen,
Unternehmern und Menschen der Stadt Altenkirchen, von Ver-
anstaltungen, Märkten und Jubiläen. Dazu ergänzen Dokumente
der Heimatgeschichte und niedergeschriebene Histörchen das
Material. Fundstücke aus der Schlacht bei Altenkirchen von
1796 bis zum zweiten Weltkrieg, diverse Textdokumentationen
und Erinnerungen aus der Entwicklung der Partnerschaft mit der
französischen Stadt Tarbes vervollständigen die Sammlung des
Quartiers.

Bildschätze aus privaten Foto-alben sind gefragt

Manfred Schmitt, Sprecher des Histori-
schen Quartiers

Manfred Schmitt ruft nun auch im Namen
des Fördervereins Bismarckturm e.V. auf,
sich an der Sammlung von historischen
Fotografien und Dokumenten zu beteili-
gen. Schauen Sie bitte in Ihre Fotoalben,
ob sich dort Bilder aus vergangenen Zei-
ten finden. Auch Schulen mir ihren Leh-
rern bitten wir, sich zu beteiligen. Wir
freuen uns, wenn später Schulklassen
das Quartier auch besuchen.
Die Fotos werden digitalisiert und dann

die Originale den Besitzern zurückgegeben. Wer dem Quartier
etwas überlässt, wird namentlich in der Ausstellung erwähnt.
Melden Sie sich einfach unter der Telefon-Nr. 0172 65 30 310 !
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Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 7./8. Mai 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr ................................. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: .............................................. 02681/70209

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... von 9.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen .............................. 02741/930046 und -47
montags und mittwochs............................... 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................. 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ......................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................... Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................... 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen....................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
StellvertretenderWehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
StellvertretenderWehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
StellvertretenderWehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
StellvertretenderWehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
StellvertretenderWehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer LöschzugWeyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Wegen Pfingsten ist letzter Abgabetermin für die Manuskripte von Ausgabe 20 / 2016
bereits am Mittwoch, 11. Mai 2016 !
(Mailadresse im Rathaus: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de)
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StellvertretenderWehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Rhenag Netzservice Betzdorf-Alsdorf,
57518 Alsdorf ........................................................... 01802/484848
Rhenag Netzservice Eitorf,
53783 Eitorf, für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen-Leingen und
Weyerbusch .............................................................. 01802/484848
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: .......................................................... 02682/969314
Notrufhandy:............................................................... 0178/5921256
Internet: ..........................................www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email:............................................. info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr ............. Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ......................... 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.ahz-kirchsoz.de

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr................. 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst............................... 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ............. (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst........................................................ 0171/3225744

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.).................... 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService............ 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige ................Tel. 02681-879658
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S. 2053) erforderliche allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls
hat ergeben, dass das Vorhaben keine erheblichen nachteili-
gen Umweltauswirkungen haben kann, die nach § 12 UVPG zu
berücksichtigen wären.
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, I.A. Oliver Lankes
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Amtsrat
Abfallwirtschaft, Bodenschutz Montabaur
Montabaur, 25.04.2016

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 12. Mai 2016, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Mehren
... am Donnerstag, 5. Mai 2016 (Vatertag)
Dienst der Jugendfeuerwehr Mehren
... am Samstag, 7. Mai 2016, 14 bis 16 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Sonntag, 8. Mai 2016, 9 Uhr

Dienst der Freiwilligen FeuerwehrWeyerbusch
... am Freitag, 6. Mai 2016, 19 bis 21 Uhr (Übung)

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/
Allgemeine Badezeit:
Dienstag ................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) .................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ..................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................ 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................ 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................. 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse
für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................. 02681/4222
Aqua-Fitness
und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jog-
ging-Kurse statt.
Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabsprache statt !
Infrarotkabine
im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad,
Tel. 02681/4222, oder unter
www.hallenbad-altenkirchen.de !

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Sportausschusses
der Verbandsgemeinde Altenkirchen

Am Mittwoch, 11. Mai 2016, 17 Uhr, findet im kleinen Ratssaal des
Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Sportausschusses der
Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
Tagesordnung:
I. Abschließende Beschlussfassung
Öffentliche Sitzung:
1. Zuschussantrag des SV „Im Grunde“ e.V. Marenbach für die

Sanierung des Schützenhauses
2. Verschiedenes
II. Vorberatende Beschlussfassung
Nichtöffentliche Sitzung
Verbandsgemeinde Altenkirchen Heijo Höfer,

Bürgermeister

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail ........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Bekanntmachung
■ Sitzung des Werkausschusses
der Verbandsgemeinde Altenkirchen

Am Dienstag, 10.05.2016, 17 Uhr, findet im kleinen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Werkausschusses der
Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
Tagesordnung:
Abschließende Entscheidung
Öffentliche Sitzung:
1. Vergabe von Bauaufträgen

1.1 Kläranlage Altenkirchen-Leuzbach
1.1.1 Maßnahmen zur energetischen und verfahrenstechni-
schen Optimierung Bautechnik (Beton- und Tiefbau)
1.1.2 Maßnahmen zur energetischen und verfahrenstechni-
schen Optimierung Maschinentechnische Ausstattung
1.1.3 Maßnahmen zur energetischen und verfahrenstechni-
schen Optimierung Elektrotechnische Ausstattung
1.1.4 Maßnahmen zur energetischen und verfahrenstechni-
schen Optimierung Einlaufbauwerk Hydrograv Adapt mit Fal-
tenkompensator
1.2 Bestätigung der Eilentscheidung vom 19.04.2016 zur Auf-
tragsvergabe für die Erneuerung von Kanal- und Wasserleitun-
gen in der Fußgängerzone und im Bereich „Marktplatz, Quen-
gelstraße und ZumWeyerdamm“ in der Stadt Altenkirchen
1.3 Sanierung der Pflanzenkläranlagen Ölsen und Idelberg
1.4 Bau einer Wassertransportleitung vom Hochbehälter
Berod nach Herpteroth
1.5 Erneuerung von Wasserleitungen in der Gemarkung Mi-
chelbach
1.6 Bau der Kanal- und Wasserleitungen zur Erschließung des
Baugebiets „Im Hommersgarten“, Ortsgemeinde Schöneberg

2. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
Altenkirchen, 26.04.2016 Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

■ Bekanntmachung gemäß § 3 a Satz 2
des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)
im Rahmen eines wasserrechtlichen
Erlaubnisverfahrens

Vollzug derWassergesetze;
Antrag der VGW Altenkirchen auf Änderung der Erlaubnis vom
20.01.2016 zur Einleitung von Abwasser aus der Gruppenklär-
anlage „Altenkirchen-Leuzbach“ und den vorgeschalteten Ent-
lastungsanlagen in verschiedene Gewässer (II. und III. Ord-
nung)
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle
Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Montabaur,
gibt als zuständige Wasserbehörde bekannt, dass im Rah-
men des wasserrechtlichen Erlaubnis- und Genehmigungsver-
fahrens für die Sanierung/Optimierung der Gruppenkläranlage
„Altenkirchen-Leuzbach“ (2. Bauabschnitt),
in der Gemarkung Leuzbach, Flur 13, Flurstücke 71/1, 72/2,
80/4 u.a. sowie in der Gemarkung Altenkirchen, Flur 21, Flur-
stücke 2 und 3 (teilweise),
eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht durchgeführt wird.
(Aktenzeichen: 33-KA 6016).
Die gemäß § 3 c UVPG i.V.m. Ziffer 13.1.2 der Anlage 1 des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 20.11.2015 (BGBl. I
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Es wird darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein Einziehungs-
verfahren nach § 37 Landesstraßengesetz (LStrG) handelt.
Altenkirchen, 27.04.2016 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister

Bekanntmachung
■ Stadtfest in Altenkirchen am 7. und 8. Mai 2016
Aus Anlass des Stadtfestes am 7. und 8. Mai 2016 müssen alle
Zufahrten zur Fußgängerzone von parkenden Fahrzeugen frei-
gehalten werden, um den Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr
und des Deutschen Roten Kreuzes die Rettungswege nicht zu
versperren.
Am Samstag, 7. Mai, und am Sonntag, 8. Mai 2016, wird die
Quengelstraße bis Einmündungsbereich Dammweg, sowie die
„alte Quengelstraße“ und ein Teilbereich der Kumpstraße voll
gesperrt.
Ebenfalls ist die Kölner Straße vom Einmündungsbereich der
Kumpstraße bis zum Kreuzungsbereich Wiedstraße an diesen
Tagen voll gesperrt.
Der Parkplatz Mühlengasse steht ab Montag, 2. Mai 2016, bis
zum 8. Mai 2016 nicht als Parkfläche zur Verfügung.
Altenkirchen, den 20. April 2016 Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

Berod

■ Dorfcafé Berod
Liebe Beroder Mitbürgerinnen und liebe Beroder
Mitbürger,
am Sonntag, 29. Mai 2016, lädt die Ortsgemeinde Berod
alle Dorfbewohner jeglicher Altersstufen zum Dorfcafé-
Treffen ins Bürgerhaus ein. Bei leckerem Kaffee/Kakao
und selbstgebackenem Kuchen („Alles rund um die Erd
beere“) hat man hier die Möglichkeit, in geselliger Runde
gemütlich zu plaudern und sich auszutauschen.
Unser Beroder Dorfcafé ist von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
für Euch geöffnet. Der Erlös aus dem Verkauf von Kaf-
fee/Kakao und Kuchen wird für ortseigene Projekte ver-
wendet.

Das Dorfcafé-Team freut sich auf Euch

Aus den Gemeinden

Racksen und Volkerzen

Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Volkerzen/Racksen

Am Montag, 23.5.2016, findet um 20 Uhr in Nassen, im Vereins-
heim des Geflügelzuchtvereins eine Versammlung der Jagdgenos-
sen statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Kassenbericht des Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2015/16

und Entlastung des Jagdvorstands
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Beschlussfassung über den Haushaltsplan für das Jagdjahr

2016/2017
7. Verschiedenes
Ab 24.5.2016 liegt die Niederschrift der Jagdversammlung bis
21.6.2016 zur Einsichtnahme aller Jagdgenossen in der Wohnung
des Jagdvorstehers öffentlich aus.
Nassen, 23.4.2016 Der Jagdvorsteher,

Friedhelm Hassel

Almersbach

■ Begräbniskasse Almersbach
Am 14.04.2016 fand im Hotel „Zum Eichhahn“ die diesjährige Mit-
gliederversammlung statt.
Der 1. Vorsitzende, Klaus Bund, begrüßte alle Anwesenden und gab
die Tagesordnung bekannt.
Im abgelaufenen Geschäftsjahr gab es vier Todesfälle.
Der Begräbniskasse gehören noch 154 Mitglieder an.
Die 1. Kassiererin, Anja Schumacher, erläuterte den aktuellen Kas-
senbericht.
Die Kasse wurde von Karin Ersfeld und Brigitte Müller geprüft. Es
gab keine Beanstandungen. Karin Ersfeld beantrage die Entlastung
des Vorstands.
Die Abstimmung erfolgte einstimmig. Brigitte Müller wurde
als 1. Kassenprüferin und Walter Nöllgen als 2. Kassenprüfer
gewählt.
Da es keine Wortmeldungen gab, wurde die Sitzung um 19.51
Uhr geschlossen.

Klaus Bund,
1. Vorsitzender

Altenkirchen

Bekanntmachung
■ Einziehung des Weges
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat in seiner Sitzung am
19.04.2016 die Einziehung des Weges
Gemarkung Altenkirchen, Flur 25,
Flurstücke 46/3 und 7/7 (Petersbachweg)
beschlossen.
Die Planunterlagen über den zu beseitigenden Weg liegen in der
Zeit vom 09.05. bis 09.06.2016 bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Altenkirchen, Zimmer 214, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen
während der allgemeinen Dienststunden
vormittags:
montags - freitags............................................08.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags:
montags - mittwochs........................................14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags ................................................... 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
zur Einsichtnahme aus.
Gegen die beabsichtigte Beseitigung können berechtigte Einwen-
dungen während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen, 57609 Altenkirchen, eingebracht werden.
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Bekanntmachung
■ Hacken der Gemeindeplätze
Das nächste Treffen zum Hacken der Gemeindeplätze ist am Don-
nerstag, 12. Mai, ab 15 Uhr.
Wir beginnen - wie immer - am Dorfplatz.

Helmeroth

Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Helmeroth

Am Mittwoch, 25.05.2016, findet um 20 Uhr im Heimathaus Hel-
meroth eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der hiermit
eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2014/2015

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2015/2016
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus dem Jagdjahr 2015/2016
4. Verschiedenes
Helmeroth, 04.05.2016 Der Jagdvorsteher, Schneider

Hemmelzen

■ Obstbaumpflanzung 2016
Im Zuge der Obstbaum-Jahrhundert-Zählung 2013 wurden in Hem-
melzen die nächsten fünf Bäume gepflanzt. Bei trockenem Wetter
trafen sich am Samstagnachmittag interessierte Erwachsene und
Kinder, um die Apfel und Birnbäume fachgerecht zu Pflanzen.

Besonders die Kinder und Jugendlichen waren mit Eifer dabei. Der
Firma Müller Tiefbau ist es zu verdanken, dass die ganze Aktion nur
vier Stunden dauerte, da die Löcher mit einem Mini-Bagger ausge-
hoben wurden. Am Ende trafen sich alle bei gespendetem Kaffee
und Kuchen in der Grillhütte, und es gab schon die ersten Ideen
Gedanken für die nächsten Aktionen.
Allen Helfern und Spendern einen herzlichen Dank.

Harald Bischoff, Ortsbürgermeister

■ Wald- und Flursäuberungsaktion
Die Ortsgemeinde Hem-
melzen führte in Verbin-
dung mit der Jagdgenos-
senschaft am Samstag,
2. April, ein Flursäube-
rung durch. Am Nach-
mittag traf sich Alt und
Jung, um bei schönsten
Wetter die Wegränder
der Gemeinde von Müll
und Unrat unterschied-
lichster Art zu säubern.
Da so viele helfende
Hände im Einsatz waren
- darunter auch vier
Flüchtlinge, die Frau
Grineisen mitbrachte -,

Birnbach

■ Urlaubsvertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 9. bis 16. Mai 2016 wird mich der Erste Beigeord-
nete Uwe Schmidt, Tel. 0170 3570529, vertreten.

Wolfgang Lanvermann, Ortsbürgermeister

■ Ortsgemeinderat Birnbach bei Tünnes und Schäl
Mit den ersten Frühlingssonnen-
strahlen machte sich der Orts-
gemeinderat am 02.04.2016 auf
den Weg nach Köln.
Unsere Tour startete bei den
Produktionsstudios des WDR
mit einem spannenden, infor-
mierenden Blick hinter die
Kulissen.
Die Zeit bis zu unserem nächs-
ten kurzweiligen Programm-
punkt ging viel zu schnell vorbei,

und somit wurde sich wieder an der Schatzkammer am Dom getrof-
fen, um gemeinsam mit Rita, unserer Stadtführerin, auf ganz amü-
sante Entdeckungsreise durch die Altstadt zu ziehen.

Lustige Histörchen und Verzällcher, Begebenheiten und Kuriositä-
ten rund um Köln und seine berühmtesten Bewohner. Geschichten
über berühmte Kölner Hausnummern, über die Heinzelmännchen
von Köln, Kardinäle und Kohlenklau, den Kallendresser und Platz-
jabeck, sowie Tünnes und Schäl hielt Rita für uns bereit. Im „Gaffel
am Dom“ fand unser Tagesausflug in geselliger Runde seinen Aus-
klang.

Busenhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Wöschhoisjen“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Sanierung der Wiesenstraße aufgrund von Fahrbahnrissen
3. Sanierung Hohlweg Richtung Bachenberg - unbefestigter Teil-

bereich
4. Teilnahme am Kreisheimattag
5. Informationen der Ortsbürgermeisterin
6. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Vertragsangelegenheit
8. u.
9. Auftragsvergaben
10. Verschiedenes

Erika Hüsch,
Ortsbürgermeisterin
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Die Begehung endete an der alten Kohlstraße. Hier soll im Herbst
die nächste Begehung mit Manfred Herrmann ansetzen. Die Wan-
derer gingen anschließend ins Bürgerhaus „Helenenhof“ zum Kaf-
feetrinken. Die Ortsgemeinde dankte Manfred Herrmann und den
Kuchenbäckerinnen ausdrücklich für den gelungenen Nachmittag.

Ingelbach

■ Willkommensbesuch
Auch in 2016 sorgen die Einwohner von Ingelbach für Nachwuchs.
Im Januar landete der Storch bei Désirée und Maik Rumpel im Lin-
denweg. Den jungen Eltern und Baby Max stattete Ortsbürgermeis-
ter Dirk Vohl vor kurzem einen Willkommensbesuch ab. Er über-
brachte die besten Wünsche zur Geburt des neuen Dorfbewohners
sowie ein offizielles Begrüßungsgeschenk der Ortsgemeinde.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen des
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Ingelbach

Am 09.06.2016 um 19.30 Uhr findet in der Gaststätte Krack in Ingel-
bach eine Versammlung der Jagdgenossen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Ordnungsmäßigkeit der Einladung und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit
2. Tätigkeitsbericht mit Erklärung der Jagdpächter
3. Information zur Kassenlage
4. Wahlen
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Verschiedenes und Aussprache
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Claus Weber, eingesetzter Jagdvorstand

Kraam

■ An die Dorfskerle
Wie in den Jahren zuvor, wollen wir uns
auch in diesem Jahr an Vatertag wieder auf
Schusters Rappen machen und eine kleine
Tour unternehmen:
Wir treffen uns 10.00 Uhr am Brunnen, von
wo wir eine kurze Strecke von ca. 3 - 4 km

wandern. Die Route ist noch nicht festgelegt, endet aber in Mehren
bei der Feuerwehr.
Für die Verpflegung unterwegs wird wie immer gesorgt. Ich freue
mich auf rege Beteiligung.

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

Mehren

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 13. April 2016

Zunächst beschäftigte sich der Ortsgemeinderat mit dem Erlass
einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2016 und 2017. Die Satzung wird in einer der nächsten Ausgaben
des Mitteilungsblattes veröffentlicht.

konnte auch das Gelände der Grillhütte auf Vordermann gebracht
werden.
Ein kleiner Trupp Jugendlicher pflanzte in der Mühlenstraße eine
Zierkirsche und setzten eine Bodehülse für ein Verkehrsschild. Eine
weitere Abordnung leerte die Körbe in den Einlaufschächten der
Gemeinde. Des Weiteren schrubbten zwei Frauen die grün gewor-
denen Brückengeländer am Birnbach und fegten den Buswende-
platz. Nach getaner Arbeit versammelten sich alle an der Grillhütte,
um die gesponserten Grillwürstchen und Getränke der Jagdgenos-
sen zu genießen. Allen Kindern, Jugendlichen, Helferinnen und Hel-
fern der erfolgreichen Aktion sei herzlichst gedankt.

Heupelzen

■ Hoijbelser Geschichte
Heimatforscher Manfred Herrmann konnte eine große Anzahl inte-
ressierter Heimatfreunde zur Gemarkungsbegehung in Heupelzen
begrüßen. Zunächst zeigte er den Teilnehmern seine wertvollen
Fundstücke, die er in der Heupelzener Gemarkung zusammenge-
tragen hatte. Sein ältester Fund weist bereits auf eine Besiedlung in
der Neusteinzeit hin. Am Friedhof vorbei führte Manfred Herrmann
die Gruppe Richtung Wölmersen. Er berichtete, dass es in der „Kir-
chewiese“ oberhalb des Kettenhausener Baches einmal einen Hof
gab. Die Geländeform und die Flurstücksbezeichnung „Auf dem
Hof“ deuten noch darauf hin.
Der weitere Weg führte an der Gemeindegrenze zu Wölmersen vor-
bei. Die Gemeindegrenze war nach der Erbtrennung der Grafschaft
Sayn gleichzeitig Grenze zwischen den Grafschaften Sayn-Alten-
kirchen und Sayn-Hachenburg. Heupelzen gehörte zum Kirchspiel
Altenkirchen und damit zu Sayn-Altenkirchen. Der Grenzgraben und
vier alte Grenzsteine sind teilweise noch gut erhalten.
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als problematisch erachtet, insbesondere da in Kürze das Lich-
terfest und in dem darauffolgenden Zeitraum des Kreisheimatta-
ges das Erntedankfest organisiert und umgesetzt werden soll. Wei-
tere Überlegungen sowie eine Teilnahme wurden daher nicht mehr
erwogen.
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden folgende Sachverhal-
te besprochen:
- Der Ortsbürgermeister stellte die Entwurfsplanung für die Neuge-
staltung des Bereiches um die Adorfer Brücke anhand einer digita-
len Darstellung vor, die der Landschaftsarchitekt Martin Heinemann
im Auftrag des LBM entworfen hat. Angedachte Ausgleichsmaßnah-
men für den Neubau der Brücke wurden erörtert. Seitens des Orts-
gemeinderats bestanden hierzu keine Einwände.
- Die bevorstehende Maifeier wird wieder von Ratsmitglied Dietmar
Hottgenroth organisiert.
- Der Tag des Denkmals im September wird durch den Dorfverschö-
nerungsverein organisiert und durchgeführt.
- Im Bereich des Wirtschaftsweges Gollenseifen wurde durch
einen Landwirt das seitliche Bankett des Weges durch Feldarbei-
ten beschädigt. Im Rahmen eines Ortstermins wurden die Schäden
mit dem Verursacher besichtigt und eine Instandsetzung vereinbart.
Des Weiteren soll der Grenzverlauf kenntlich gemacht werden.
- Im Rahmen der letzten Ortsbürgermeisterdienstbesprechung
wurde das Projekt „Dörferstadt“ im Parc de Tarbes in Altenkirchen
vorgestellt, deren Umsetzung im Rahmen von LEADER (Förderpro-
gramm der Europäischen Union) für die Leader Region Westerwald-
Sieg angedacht ist.
Projektidee: Im Park der Stadt Altenkirchen könnten sich alle 41
Dörfer unserer Verbandsgemeinde sowie die Stadt Altenkirchen
auf lebendige Weise darstellen. Symbolträchtige Miniaturgebäude,
emotionale Bezugspunkte oder sagenumwobene Gegebenheiten
könnten auf erlebnisreiche und einzigartige Weise im Park ihren
Platz finden und somit die einzelnen Orte als Teil der Verbandsge-
meinde Altenkirchen bekannt machen. ´
Die gemeinsame Darstellung aller Dörfer an einem Ort hat zum Ziel:
- Das Zusammengehörigkeitsgefühl zwischen Stadt und Region zu
stärken.

- Die Vielfältigkeit der Dörfer unserer Verbandsgemeinde darzustel-
len.

- Gästen der Stadt in konzentrierter Weise zu zeigen, was die Re-
gion zu bieten hat.

- Touristen anzulocken und ihnen den Besuch der Ortsgemeinden
schmackhaft zu machen.

- Schulkindern auf unterhaltsame Weise unsere Heimat nahe zu
bringen.

- Als innovative Form der Tourismusinformation Modellcharakter zu
übernehmen.

Anhand einer digitalen Darstellung wurde das Projekt, sowie die
hierfür durch die VG Altenkirchen ggf. aufzuwendenden Kosten und
eine etwaige Förderung erörtert.
Vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfassung der noch ausste-
henden Gremien (Stadtrat, VG-Rat) sowie konkreter Festlegungen
wie etwaige auf die Ortsgemeinde Mehren zukommenden Folge-
kosten oder Unterhaltungsaufwand, sprach sich der Ortsgemeinde-
rat mehrheitlich für die Teilnahme an dem Projekt aus.
Während der Einwohnerfragestunde wurden folgende Punkte
besprochen:
• Die Bruchsteinmauer am Parkplatz Ortsmitte wird zunehmend
baufälliger. Es wurde angefragt, ob hier ggf. eine Instandsetzung
angedacht werden kann.Der Ortsbürgermeister erklärte, dass der-
zeit keine Maßnahmen geplant sind. Der Vorsitzende wird zunächst
die Zuständigkeit anhand der Grundstücksgrenzen ermitteln. Des
Weiteren wird er ggf. eine Aufwandsermittlung durchführen lassen.
• Eine Frage zur endgültigen Abnahme der Ausbaumaßnahme K
24 konnte seitens des Vorsitzenden nicht beantwortet werden, da
hierzu keine Informationen vorliegen. Verschiedene Punkte, wie die
seit dem Ausbau nicht mehr korrekt nutzbaren Ruhebänke, wurden
bemängelt. Der Vorsitzende beabsichtigt, diese Mängel spätestens
im Rahmen des Baumaßnahme „Adorfer Brücke“ mit anzusprechen
und beseitigen zu lassen.
• Ein Anwohner erläuterte Probleme mit der Nutzung eines Wirt-
schaftsweges entlang seiner Grundstücksgrenze im Bereich der
Straße „Gollenseifen“. Hier sei es schon zu mehreren Schädigungen
gekommen. Der Vorsitzende wird den Sachverhalt prüfen. Zunächst
wird es notwendig sein, den konkreten Grenzverlauf, sowie ange-
sprochene Überhänge des Nachbargrundstückes abzuklären.

Neitersen

■ Müllsammelaktion in Neitersen
34 Teilnehmer, davon 9 Kinder, konnte Ortsbürgermeister Horst
Klein zur diesjährigen Müllsammelaktion der Ortsgemeinde begrü-

Unter TOP 2 der Tagesordnung wurden erneut Friedhofsangelegen-
heiten beraten. Der Vorsitzende erläuterte nochmal eingehend den
Werdegang zur anstehenden Sanierung mehrerer Holzbinder der
Dachkonstruktion der Friedhofshalle. Hier hatte zuletzt ein Fachsta-
tiker für Holzbauweise erhebliche Schädigungen an drei von acht
Holzbindern festgestellt. Die Arbeiten müssen spätestens im Früh-
jahr diesen Jahres ausgeführt werden. Hierzu wurde durch den
Fachbereich 3 der VG-Verwaltung ein Angebot eingeholt und als
wirtschaftlich, sowie angemessen eingestuft. Des Weiteren wurde
durch den Fachstatiker dringend empfohlen, alle anderen Holzbin-
der durch eine Wetterschutzverkleidung zu schützen. Auch hierzu
wurden die Kosten seitens des Fachbereich 3 der VG-Verwaltung
anhand von eingeholten Angeboten ermittelt. Die für beide Maßnah-
men aufzuwendenden Gesamtkosten, sowie der sich im Umlage-
verfahren ergebende Kostenanteil der OG Mehren wurden anhand
einer digitalen Darstellung erläutert.
Als abschließende Maßnahme nach der umgesetzten Sanierung
der Friedhofsauffahrt ist noch eine Böschungssicherung in Form
einer Heckenanpflanzung nötig. Diese wurde im Rahmen eines
Ortstermins mit Vertretern der Kirchengemeinde und dem Land-
schaftsarchitekten Martin Heinemann besprochen. Hierbei ist die
Anpflanzung einer Eibenhecke angedacht worden, welche sich
rechts und links vom oberen Punkt aus gesehen, entlang der jet-
zigen Baumgrenze erstrecken soll. Im weiteren Verlauf erfolgt eine
Anpflanzung in Pflanzgruppen. Auch hierzu wurden mehrere Ange-
bote eingeholt. Das günstigste Angebot wurde von der Baumschule
Hasselbach, Mehren, vorgelegt. Die auf die Ortsgemeinde Mehren
entfallenen Kosten wurden besprochen.
Alle Maßnahmen sollen nach der Genehmigung bzw. Beauftragung
durch die Kirchengemeinde Mehren gemäß Sondervereinbarung
zur Unterhaltung des Friedhofes durch die Ortsgemeinde Mehren
umgesetzt und abgerechnet werden.
Unter dem darauf folgendenTagesordnungspunkt informierte
der Ortsbürgermeister wie folgt:
• Die für die Wiederherstellung eines Durchlasses im Seitenwege-
graben am Hahner Weg entstandenen Kosten für den Bauhof der
Verbandsgemeinde wurden bekannt gegeben.
• Ein aufmerksamer Mitbürger hat festgestellt, dass die verkehrs-
rechtliche Begrenzung des Wirtschaftsweges „Hahner Weg“ für den
landwirtschaftlichen Verkehr auch Radfahrer ausschließt. Eine dies-
bezügliche Beschwerde beim Ordnungsamt, sowie beim Dienstleis-
tungszentrum ländlicher Raum wird zu einer Ergänzungsbeschilde-
rung und Freigabe führen.
• Herr Olaf Riesner-Seifert von der Kreisverwaltung Altenkirchen
konnte die für die Ortsgemeinde angedachten Obstbäume an eine
Privatperson in Mehren vermitteln. Des Weiteren wurde ihm Inter-
esse an Obstbäumen auch von weiteren Grundstückseigentümern
in der Gemarkung Mehren bekundet. Der Vorsitzende will hierzu
nochmal eine entsprechende Veröffentlichung veranlassen, damit
alle etwaigen Interessenten Möglichkeit haben, sich zu melden und
eine entsprechende Unterhaltungsverpflichtung gegenüber dem
Landkreis AK einzugehen.
• Eine Aktion des Südwestfunk SWR 4 bzgl. Verleihung einer Aus-
zeichnung für ehrenamtlich, engagierte Mitbürger wurde angespro-
chen. Hierzu können dem Vorsitzenden Personen gemeldet wer-
den, die für eine solche Auszeichnung in Betracht kommen. Seit
2001 zeichnet der Südwestrundfunk Menschen aus, die sich ehren-
amtlich, das heißt freiwillig und unentgeltlich, für ihre Mitmenschen,
für die Kultur oder für das allgemeine Miteinander einsetzen. Rund
1,5 Millionen Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer enga-
gieren sich in einem Ehrenamt. Sie setzen sich in ihrer Freizeit, oft
neben Beruf und Familie, unermüdlich für andere ein oder stellen
sich in den Dienst einer guten Sache. Ohne sie wäre unsere Gesell-
schaft und unsere Welt um vieles ärmer. Die SWR Programmaktion
„Ehrensache“ möchte auf all das Positive, das durch die Ehrenamt-
lichen entsteht, aufmerksam machen und öffentlich in Form einer
Preisverleihung besonders engagierte Rheinland-Pfälzerinnen und
Rheinland-Pfälzer würdigen und auszeichnen.
• Der Vorsitzende berichtete von einer Information im Rahmen der
letzten Ortsbürgermeisterdienstbesprechung bzgl. der möglichen
Erhebung einer Pferdesteuer.
• Schnabel stellte weiter das Projekt „emotionale Landkarte“ der VG
Altenkirchen anhand einer digitalen Karte vor.
Als nächstes beschäftigte sich der Ortsgemeinderat mit einer mögli-
chen Teilnahme am Kreisheimattag 2016. Die bisherigen Ideen bzgl.
der Teilnahme wurden erneut besprochen. Der Vorsitzende hatte
sich bei der VG-Verwaltung erkundigt, welche Auflagen es für den
Verkauf von Lebensmittel gibt und informierte den Ortsgemeinde-
rat, dass keine besonderen Vorkenntnisse oder Zertifikate notwen-
dig sind. Anwendung findet hier im Wesentlichen das Merkblatt
der Lebensmittelüberwachung, das anhand einer digitalen Darstel-
lung erörtert wurde. Der Verkauf von Zwiebelkuchen und Federwei-
ßem wurde zunächst als machbar bzw. organisierbar eingestuft. Ein
geeigneter Verkaufsstand müsste allerdings noch organisiert bzw.
könnte in einfacher Fachwerkbauweise erstellt werden. Mehrheitlich
wurde der Aufwand und die personelle Betreuung über zwei Tage
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Oberirsen

■ Seniorenfahrt am 30. Mai
Liebe Seniorinnen und Senioren,
In diesem Jahr lade ich traditionsgemäß wieder im Namen der Orts-
gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger von Oberirsen, Rimbach
und Marenbach, die 70 Jahre und älter sind, mit ihren Partnern zur
Seniorenfahrt ein. Wir würden uns freuen, Sie am Montag, 30. Mai
2016, zu unserer Fahrt nach Remagen ins Brückenmuseum begrü-
ßen zu dürfen.
Ihre persönliche Einladung wird noch von den Ratsmitgliedern
zugestellt.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Racksen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 11. Mai 2016, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Isert-Racksen-Nassen eine Sitzung des Ortsgemein-
derats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Einwohnerfragestunde
3. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
4. Vertragsangelegenheit

Bernd Hommer, Ortsbürgermeister

Schöneberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 12. Mai 2016, 19.30 Uhr, findet im Dorfge-
meinschaftshaus, Schulstraße 5, eine Sitzung des Ortsgemein-
derats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Auftragsvergabe

Erschließung Baugebiet „Im Hommersgarten“
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Neue Obstbäume für Werkhausen
Am 19.03.2016 erreichten die nächsten fünf Obstbäume Werkhau-
sen. Sie sind der Dank dafür, dass Werkhausen an der Obstbaum-
zählung 2013 teilgenommen hat. Insgesamt sollen 30 Bäume das
Dorfbild verändern. Die nächsten Bäume folgen im Herbst und in
den nächsten Jahren. Die Obstbäume wurden am Dorftreff und am
Kinderspielplatz in Leiningen von vielen fleißigen Helfern gepflanzt.

■ Flursäuberung
Die ganze Gemeinde war auf den Beinen
Am Samstag, 09.04.16, hatten der Förderverein Dorftreff, die Orts-
gemeinde und die Jagdgenossenschaft Werkhausen zum Müllsam-
meln aufgerufen. Dieser Einladung folgten, zur Freude von Ortsbür-
germeister Orfgen, ca. 35 fleißige Helfer aller Altersgruppen. Ein
besonderes Augenmerk wurde in diesem Jahr wieder auf die L 276
Richtung Leuscheid gelegt. Diese wurde beidseitig bis zur Landes-
grenze abgesucht.
Aber auch alle Wirtschafts- und Waldwege durften nicht zu kurz
kommen. Nach getaner Arbeit trafen sich alle Sammler im Dorf-
treff in Werkhausen, wo die Jagdgenossenschaft zum Imbiss gela-
den hatte.
Einen herzlichen Dank an alle Helfer und ein großes Dankeschön
an die Jagdgenossenschaft für die Verpflegung.

ßen. In vier Arbeitsgruppen wurden die einzelnen Bereiche der
Gemeinde bearbeitet.
Der von der Kreisverwaltung zur Verfügung gestellte Abfallcontainer
war zur Mittagszeit gut gefüllt.
Zum Abschluss der Sammelaktion traf man sich im Dorfgemein-
schaftshaus im Ortsteil Niederölfen zum Mittagessen. Ortsbürger-
meister Klein dankte allen Helfern für ihr Engagement. Ein beson-
derer Dank ging an die Traktorfahrer und an das Serviceteam im
Dorfgemeinschaftshaus.

■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und Abmar-
kung von Flurstücksgrenzen
in der Gemeinde Neitersen
In der Gemarkung Neitersen, Flur 6, Flurstücke 66/6, 58/32, 58/26,
58/28, 58/31, 116/2, 119/1, 46/8, 58/27, 58/29, 58/34, 118/1, 58/16,
58/5, 48/4, 48/3, 46/1, 45/1, 203, 44, 177/43
Gemarkung Niederölfen, Flur 6, Flurstücke 114/1, 139/1, 140/2,
141/3, 87, 115/2, 116/3, 86, 88/3, 91/1, 38/4, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 39/7,
39/6, 39/4, 39/5, 39/3, 39/1, 38/2, 37/1, 38/5, 40/3,
Flur 7, Flurstücke 65, 134/64, 182/1, 183, 184, 185, 176/2, 209,
59/4, 59/1, 170/59, 168/59, 59/8, Flur 5, Flurstücke 85/1, 91 wurden
die Flurstücksgrenzen aus Anlass des Ausbaus der K 13 (Ausbau
Schulstraße) auf Antrag des Landesbetriebs Mobilität Rheinland-
Pfalz bestimmt und abgemarkt. Über die Bestimmung und Abmar-
kung der Flurstücksgrenzen wurde am 22.03.2016 ein Grenztermin
durchgeführt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S.
572, BS 219-1) zuletzt geändert durch § 7 des Gesetzes vom 2.
März 2006 (GVBl. S. 56, BS 219-1) werden den Eigentümerinnen,
Eigentümer und Erbbauberechtigten der Flurstücke, die im Grenz-
termin nicht anwesend waren, die Verwaltungsentscheidungen
öffentlich bekannt gegeben.
Der verfügende Teil der im Grenztermin angefertigten Grenznieder-
schrift hat folgenden Wortlaut:
Die bestehenden - und die neuen - Flurstücksgrenzen werden ent-
sprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze,
festgestellt. Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgren-
zen werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie
in der Skizze, wiederhergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vorstehenden Ent-
scheidung, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt.
Auf Antrag der Eigentümerinnen, Eigentümer und Erbbauberechtig-
ten zu Nr. 11, 12, 13, 18, 23, 24 und 6 der Anlage 1 unterbleibt die
Abmarkung der Punkte.
Dem Antrag wird stattgegeben (gemäß §19Abs.1 LGVermDVO).
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 09.05. bis 23.05.2016 im
Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Harald Wassermann (öffentliche Ver-
messungsstelle) in Altenkirchen ausgelegt und kann während der
Öffnungszeiten (von Mo. bis Fr. 7.30 Uhr - 16.15 Uhr u. Do. bis 18.00
Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S.
308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung
mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes nach
Ablauf von 2 Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung
als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die genannte Verwaltungsentscheidung kann innerhalb
eines Monats nach der öffentlichen BekanntgabeWiderspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist bei der öffentlichen Vermessungs-
stelle (ÖbVI Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkir-
chen) schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.
Dipl.-Ing. Harald Wassermann, Öffentlich bestellter Vermessungsin-
genieur, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/3179, Fax
02681/2023,
E-Mail info@vermessung-wassermann.de
Öffentliche Vermessungsstelle
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möchte, hat die Möglichkeit, die reizvolle Umgebung - um den Dom
- zu erforschen. Danach werden wir uns mit dem Bus aufmachen
und zur Müngstener Brücke fahren. Hier ist ein Mittagessen im Haus
Müngsten im Brückenpark eingeplant. Nachdem wir uns gestärkt
haben, besteht die Möglichkeit, das schöne Bergische Land zu Fuß
zu erkunden. Ein etwa 3,5 Kilometer langer Erlebniswanderweg
führt entlang der Wupper zum Schloss Burg. Diejenigen, die den
Weg zum Schloss nicht auf Schusters Rappen zurücklegen möch-
ten, können selbstverständlich mit dem Bus fahren. Das mittelalter-
liche Schloss wurde 1130 als Höhenburg erbaut und befindet sich
infolgedessen auf einem Berg. Dieser kann natürlich zu
Fuß erklommen werden; wer es aber ganz bequem haben möchte,
nimmt einfach die Seilbahn zum Schloss. Oben angekommen,
laden mehrere gemütliche Cafés ein, die bekannte „Bergische Kaf-
feetafel“ zu genießen. Danach - bzw. zeitgleich - kann an einer
Schlossbesichtigung mit oder ohne Führung teilgenommen werden,
bevor wir am frühen Abend gemeinsam die Heimreise antreten.
Die Anmeldungen müssen aus organisatorischen Gründen alsbald
erfolgen. Der anteilige Kostenbeitrag von 15 € pro erwachsener Per-
son und 10 € pro Kind wird bei der Anmeldung erhoben. Im Preis ist
unter anderem auch der Mittagsimbiss enthalten.Wer am geplanten
Tagesausflug teilnehmen möchte, kann sich noch bis spätestens am
7. Mai 2016 mit den Organisatoren Christiane Fuchs, Sabine und
Thomas Lindner oder mit dem Ortsbürgermeister in Verbindung set-
zen. Über Ihre/Eure verbindliche Anmeldung würden wir uns freuen.

Ernst Schüler, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!

Altenkirchen
06.05.2016 Jürgen Hohndorf................................................80 Jahre
07.05.2016 Jurie Janzen ......................................................75 Jahre
12.05.2016 Grete Rau..........................................................90 Jahre
Almersbach
12.05.2016 Donatina Roma..................................................75 Jahre
Berod
12.05.2016 Irmgard Bräuer ..................................................70 Jahre
Eichelhardt
06.05.2016 Erhard Schäfer ..................................................75 Jahre
08.05.2016 Ottilie Schlaug ...................................................75 Jahre
Hirz-Maulsbach
06.05.2016 Gerta Holl ..........................................................90 Jahre
Ingelbach
10.05.2016 Doris Melis.........................................................75 Jahre
11.05.2016 Klara Schneider .................................................70 Jahre
Neitersen
11.05.2016 Klaus-Dieter Schumann.....................................70 Jahre
Oberirsen
06.05.2016 Ingrid Orfgen......................................................80 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten
Paul Henn, Heupelzen
Julia Nicole Wirths, Hilgenroth
Maya Unruh, Altenkirchen

■ Sterbefälle
Edeltraud Elfriede Stückemann, Mehren
Johannes Felker, Altenkirchen
Hartmut Gustav Walter Rehn, Altenkirchen

Sonstige Mitteilungen

■ Giora Feidman zusammen mit dem Gershwin Quartett
zu Gast in Wissen

Langjährige Freundschaft und eine erfolgreiche künstlerische
Zusammenarbeit verbindet Giora Feidman mit den Mitgliedern des
Gershwin-Quartetts. Der Weltweit gefeierte Klarinettenvirtuose, für

Weyerbusch

■ Dorfpflegetag Hilkhausen
Am Samstag, 23.04.2016, trafen sich nachmittags ein Dutzend Hilk-
hausener am Dorfgemeinschaftshaus, um - wie in jedem Jahr -
einige Pflegearbeiten am und um das DGH herum anzugehen.
Es wurde gestrichen, gesäubert, zurück geschnitten, neuer Rinden-
mulch verteilt und die anstehende Maifeier vorbereitet. Der Ortsvor-
steher erfreute sich über die rege Beteiligung.

Im Anschluss gab es vor dem DGH eine kräftige Stärkung gespon-
sert vom Förderverein der Dorfgemeinschaft.

Heiermann, Ortsvorsteher Hilkhausen

Wölmersen

■ Einladung zum Dorfausflug 2016
LiebeWölmerser,
wie geplant findet am Samstag, 3. September 2016, unser Dorfaus-
flug statt. Zusammen wollen wir das Bergische Land rund um den
Altenberger Dom, Müngstener Brücke, Brückenpark und Schloss
Burg erkunden.Wir werden zuerst zum Altenberger Dom fahren, um
dort eine Domführung zu unternehmen.Wer nicht daran teilnehmen
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Wochenvorschau
Donnerstag, 05.05.2016: ist das MGH geschlossen
Freitag, 06.05.2016: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Infor-
mation für Menschen mit wenig Einkommen; 10 - 12 Uhr Näh-Café;
15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 18 Uhr
Brückenschlag-Kontakt-Café
Samstag, 07.05.2016: 9 - 12 Uhr Reparatur-Café; 12 - 15 Uhr
Greenpeace Kleiderbörse und Upcycling; 13 - 16.30 Uhr. Fair Trade
Stadt Altenkirchen Kurzfilme zu Hintergründe des fairen Handels im
Seminarraum
Sonntag, 08.05.2016: 11 - 13 Uhr Kaffeebar mit Fairtrade Kaffee
beim Bürgerfrühstück ab 13 Uhr Waffeln, Kaffee und Tee im „Offe-
nen Treff“; 11 - 18 Uhr Bücherstand mit antiquarischen Büchern
Montag, 09.05.2016: 10 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 17 Uhr Kaffee-
Treff am Montag. Kontakt und Beratungsstelle für psychisch kranke
Menschen und deren Angehörige mit leckeren selbstgebacken Waf-
feln; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 18.30 - 21 Uhr Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit
Dienstag, 10.05.2016: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Compu-
ter; 14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr
Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 18 - 21 Uhr WEKISS
Mittwoch, 11.05.2016: 9 - 11 Uhr Seniorensicherheitsberatung; 9
- 11 Uhr „Gemeinsam fit“; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 -
17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr Helfertreff „International“ im
MGH; 18 - 20 Uhr Adipositas.
Veranstaltungen:
Am Samstag, 07.05.2016, veranstaltet Gruppe Greenpeace Wes-
terwald die vierte Kleidertauschparty - im Mehrgenerationshaus in
Altenkirchen.
Von 12 - 15 Uhr können aussortierte, gut erhaltene und saubere
Kleidungsstücke mitgebracht und getauscht werden. Schon ab 11
Uhr kann man die mitgebrachten Kleidungsstücke abgeben.
Getauscht wird ab 12 Uhr.
Unsere Regeln: Bring bis zu 5 Teile (Alte oder (fast) neue Kleidung,
Schuhe, Taschen Rucksäcke, Modeschmuck und andere Acces-
soires)mit, die du nicht mehr tragen magst. Alle Teile sollten gut
erhalten und gewaschen sein, Du kannst Dir also so viele Teile mit-
nehmen, wie Dir gefallen. Was am Ende noch übrig bleibt, werden
wir spenden. Durch das Tauschen werden nicht nur Ressourcen
und Müll gespart - es ist auch völlig kostenlos und schont den eige-
nen Geldbeutel. Dieses Mal wird es auch wieder eine Upcycling-
Ecke geben, in der Ihr Eure ertauschte Kleidung mit einfachen, kre-
ativen Mitteln zu neuen Schmuckstücken machen könnt! Wir freuen
uns auf zahlreiche tauschwütige Besucherinnen. Die Kleidertausch-
party soll zu einem nachhaltigeren Kleiderkonsum und bewussteren
Konsumverhalten anregen.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

Vortrag in Altenkirchen
■ „Wissenswertes rund um die Knieendoprothetik“
Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg startet seine dies-
jährige Vortragsreihe für Patienten und Interessierte mit einem Vortrag
von Dr. Johannes Detmer, Facharzt für Orthopädie am DRK Kranken-
haus Altenkirchen. Dr. Detmer informiert in seinem Vortrag über die
aktuellen Möglichkeiten im Bereich des künstlichen Kniegelenkersat-
zes. Wann ist der richtige Zeitpunkt für eine Prothese? Welche ver-
schiedenen Prothesenarten gibt es und welche ist für mich die rich-
tige? Wie gestaltet sich die Nachbehandlung? Diese und viele weitere
interessante Fragen wird Dr. Detmer in seinem Vortrag beantworten.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 11. Mai 2016, um 18.30 Uhr, im
Café Mocca des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen, Leuzbacher
Weg 41, statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, Anmeldungen sind nicht erforderlich.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) .............. Tel.
02681/70972
Internet: .................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ...... von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr

Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .......................................................................... geschlossen
Lesetipp
„Das Leben ist (k)eine Kunst“ vonWladimir Kaminer
Fans von Kaminer werden nicht enttäuscht. Unvergleichlich
komisch erlebt er Alltagssituationen, porträtiert gnadenlos seine
Mitmenschen und blickt wie immer verwundert auf die bunte Viel-
falt der Typen und Handlungen in unserer Welt. Berühmt oder nicht,
für alle interessiert er sich, so z.B. für die Kritik einer Putzfrau an
einer Opernpremiere: schlecht gebügelte Kostüme, staubige Deko,
schlecht aufgeräumt…, na ja, aber die Aufführung war schön!

viele der Inbegriff des Klezmers und einer der wichtigsten Interpre-
ten zeitgenössischer Musik, lässt die traditionelle Musik der ost-
europäischen Juden mit Jazz, Klassik, Tango u.a. musikalischen
Stilrichtungen verschmelzen. Musik ist für Giora Feidman eine „uni-
verselle Sprache”, die Menschen unterschiedlichster Herkunft mitei-
nander verbindet. Am 08. Mai (Muttertag) kommt das Ensemble im
Rahmen der WERKtage-Biennale nach Wissen in das Kulturwerk.

Auf dem neuen Programm stehen klassische Werke von Mozart,
Schubert, Gershwin, Enescu, Piazzolla und Villa-Lobos, wie auch
zeitgenössische israelische Werke aus der Feder der renommier-
ten Komponisten Ora Bat Chaim, Sergei Abir, André Hajdu und Gil
Aldema sowie ausgewählte Klezmer Stücke. Das Gershwin-Quartett
und allen voran der Primarius und Namensgeber des Ensembles,
der Violinvirtuose Prof. Michel Gershwin, der sich seit seiner Jugend
mit der Klezmer-Musik auseinandersetzt, sind dabei Giora Feidman
perfekte und kongeniale Partner.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr, Einlass ist ab 16.30 Uhr. Ein-
trittskarten gibt es im Vorverkauf ab 24 EUR, ermäßigt 21 EUR im
Online-Shop www.kulturwerk-wissen.de oder unter der Ticket-Hot-
line 0180 6050400.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Hej och välkomna! Sprachkurs „Schwedisch
für Anfänger“
Am Dienstag, 10. Mai, startet die Kreisvolks-
hochschule in Altenkirchen den neuen Sprach-

kurs „Schwedisch für Anfänger“. Zielgruppe sind all diejenigen, die
im nächsten Urlaub ein wenig schwedisch verstehen und auch
sprechen möchten. Die Lernschwerpunkte liegen im Erlernen von
Begrüßung und Verabschiedung sowie ersten kleinen Dialogen, die
bei der Bewältigung von Urlaubs- und Alltagssituationen hilfreich
sein können. In Einzel- und Gruppenübungen werden Alltags- und
Urlaubssituationen geübt sowie nützliche Redewendungen gelernt,
um „mitreden“ zu können. Außerdem vermittelt der Kurs ein wenig
über Kultur und Traditionen in Schweden.
Der Kurs mit insgesamt 12 Terminen findet unter der Leitung von
Björn Brühan ab Dienstag, 10. Mai im Zweiwochen-Rhythmus jeweils
in der Zeit von 18 bis 19.30 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 60 Euro.
Nähere Informationen oder Anmeldungen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Telefon (02681) 81-2212 sowie per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de

Die Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen informiert:
■ Bewerbung und Selbstvermarktung -
Tipps für Frauen in Altenkirchen am 10. Mai

Veranstaltungsort diesmal:Verbandsgemeindeverwaltung Al-
tenkirchen!
Bei der Suche nach einem neuen Job ist die „Werbung in eige-
ner Sache“ unerlässlich für den Erfolg. Aber damit tun sich gerade
Frauen oft schwer - egal, ob sie eine lückenlose Berufsbiographie
vorweisen können oder nach einer Familienpause wieder einsteigen
wollen. Deshalb geht es bei der Reihe „BiZ & Donna“ am Dienstag,
10. Mai, 9 Uhr, in der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
um Bewerbung und Selbstvermarktung. Referentin ist Anke Hoff-
mann, Gründerin, Gesellschafterin und Prokuristin der Beratungs-
gesellschaft trigon, Koblenz. Sie spricht über bewährte und neue
Formen der Bewerbung (z. B. online), professionelles Selbstmar-
keting und geschickt formulierte Unterlagen (Anschreiben, Lebens-
lauf). Denn so unterschiedlich die persönlichen Voraussetzun-
gen und die Wege zu einer neuen Arbeitsstelle auch sein mögen:
Wer mit Kompetenz punkten und sich von der Konkurrenz abheben
möchte, braucht eine individuelle Strategie und eine gute Vorberei-
tung.Veranstaltungsort: Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen,
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, „Kleiner Ratssaal“ im Erd-
geschoss. Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. Detaillierte Auskunft gibt Wiebke Birk-Engel, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Tel. 02631 891 560.
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Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790, Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindeamt Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Do. von
14 Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 08.05.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Galla,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Galla
Montag, 09.05.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 10.05.2016: 19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 12.05.2016: 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 13.05.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach; Ge-
meindebüro:Tel. 02683 949340; Mail: buero@evangelische-ge-
meinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag - Christi Himmelfahrt - 05.05.: Kircheib: 10.15 Uhr Got-
tesdienst
Freitag, 06.05.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 08.05.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Mittwoch, 11.05.:15 Uhr Frauenhilfe Asbach
Am Freitag, 6. Mai, bleibt das Gemeindebüro geschlossen.
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 06.05.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 08.05.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-Artikeln, 10.00 Kin-
dergottesdienst
Dienstag, 10.05.2016: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 - 18.30 Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor,
20.00 CVJM-Männerkreis
Mittwoch, 11.05.2016: Weyerbusch: 15.00 Pflegende Angehörige,
17.30 - 19.00 Mädchen-Jungschar, Birnbach: 19.00 Meditatives
Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 12.05.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
FREITAG 6.5.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 8.5.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, gleichzeitig Kinderprogramm, (Predigt: Daniel Benne),
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
MONTAG 9.5.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig), Racksen: 19.30 Uhr Männertreff bei Fam. Engers
DIENSTAG 10.5.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
MITTWOCH 11.5.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jung-
schar, 19 Uhr Teenagerkreis, Helmerother Höhe (Gemeindehaus):
19.30 Uhr Vorstandssitzung
DONNERSTAG 12.5.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682–1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 05.05.2016: Ausnahmsweise findet in diesem Jahr der
Freiluftgottesdienst am Himmelfahrtstag am Gelände der Ev. Kirche
in Kroppach statt. Unsere Nachbarkirchengemeinde hatte darum
gebeten. Seit einiger Zeit kann die Kirche auf Grund von Baumaß-
nahmen nicht genutzt werden. Es ist für uns ein Zeichen der Solida-

■ Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe

Gesamttreffen aller Selbsthilfegruppen im Landkreis Altenkir-
chen
Die Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
(WeKISS) lädt alle Selbsthilfegruppen im Landkreis Altenkirchen
zum diesjährigen Gesamttreffen ein. Es findet am Dienstag, 10. Mai
2016, 18 Uhr (bis etwa 20.30 Uhr), in Altenkirchen, Mehrgenerati-
onenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr.10 statt. Thema des Gesamttref-
fens ist ein allgemeiner Austausch unter den Selbsthilfegruppen und
eine Einführung in das Thema Resilienz, mit Lena Haferstock päda-
gogische Mitarbeiterin der WeKISS.
Weitere Informationen bei der WeKISS telefonisch unter 02663-
2540 (Sprechzeiten Mo. 15-18 Uhr, Di., Mi., Do. 9-12 Uhr) oder per
Mail unter info@wekiss.de

■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr im katho-
lischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für
ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen
Bewilligungsbescheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12:30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 05.05.16 (Christi Himmelfahrt) - Almersbach (Pfrin.
Kulpe) 10.00 Uhr Gottesdienst. Anschl. Kirchencafé vor der Kirche
Freitag, 06.05.16, 15.00 Uhr Vorbereitung des Konfirmationsgottes-
dienst in der Ev. Kirche Oberwambach
Sonntag, 08.05.16 - Oberwambach (Pfr. Triebel-Kulpe) 10.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst mitgestaltet von der Power-Station Band
und der Bläserfamilie Kowalski
Dienstag, 10.05.16, 15.00 Uhr Katechumenenunterricht, Gemein-
dehaus Oberwambach
Mittwoch, 11.05.16, 15.00 Uhr Seniorenkreis, Gemeindehaus
Oberwambach, es ist ein Fahrdienst mit Privatfahrzeugen einge-
richtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt Bescheid, ob Sie abgeholt
werden möchten!
Donnerstag, 12.05.16, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 13.05.16, 18.30 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff, Gemein-
dehaus Oberwambach; 18.00 Uhr, i. d. R. jeden 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis, Gemeindehaus Oberwambach, Infos: Tel. 5027
Die Kirche in Almersbach ist sonntags von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.
Spende für Renovierung der Künkel-Orgel

Mit einer großzügigen Spende von 1.000 Euro unterstützt die Firma
Haustechnik Jansen aus Amteroth die Renovierung der Künkel-
Orgel in der Ev. Kirche Oberwambach.
Die Orgel ist von starkem Schimmel befallen, der dringend beseitigt
werden muss. Dazu müssen jede der rund 580 Pfeifen ausgebaut
und sorgfältig gereinigt werden.
Auch sind nach 35 Jahren „Spielzeit“ eine gründliche Generalreini-
gung, Reparaturarbeiten und eine Wartung der Elektrik fällig. Dies
alles kostet 17.000 Euro.
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■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 08.05.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit DekanWeik
DIENSTAG, 10.05.2016: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
SAMSTAG, 14.05.2016: 14 - 15 Uhr Bücherei im Gemeindehaus
Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen, Tel. 02681/5267, Fax.
02681/70548 - E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von
10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 5.5.16: keine Hl. Messe, da gemeinsamer Gottesdienst
zu Christi Himmelfahrt auf dem Beul
Freitag 6.5.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr Hl.
Messe in der Krypta
Samstag, 7.5.16: 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 8.5.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, den 11.5.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Donnerstag, 5.5.16: 11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zu Christi
Himmelfahrt auf dem Beul
Samstag 7.5: 16.30 Uhr Hl. Messe
Treffen der Seniorengruppen 60+ und Spätlese
Die Beuler Gruppe „Spätlese“ lädt ganz herzlich zum Maitreff ein.
Durch den Feiertag mussten wir auf den zweiten Donnerstag aus-
weichen. Beide Seniorengruppen treffen sich am Donnerstag,
12.5.2016, in Beul. Wir beginnen auf den Wunsch vieler Teilnehmer
hin wieder um 15 Uhr mit einer Maiandacht in der Kapelle. Anschlie-
ßend trinken wir gemeinsam Kaffee und starten unsere eigene Mai-
feier mit Maibowle, Geschichten, Liedern und natürlich mit der Wahl
der Maikönigin und des Maikönigs. Wir freuen uns auf eine rege
Teilnahme. Die Gruppe 60 + trifft sich um 14.30 Uhr auf dem Kirch-
platz in Altenkirchen, um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Kirche St. JosephWeyerbusch
Donnerstag, 5.5.16: keine Hl. Messe, da gemeinsamer Gottesdienst
zu Christi Himmelfahrt auf dem Beul
Sonntag, 8.5.16: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Donnerstag, 5.5.16: 10.15 Uhr Pilgermesse der Pilger Marienstatt;
11.15 Uhr Kreuzweg der Pilger Marienstatt; 14 Uhr Andacht der Pil-
ger Marienstatt
Freitag, 6.5.16: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 7.5.16: 14 Uhr Andacht der Pilger Marienfelde; 16 Uhr
Kreuzweg der Pilger Marienfelde; 17.30 Uhr Pilgermesse der Pilger
Marienfelde
Sonntag, 8.5.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe; 15
Uhr Maiandacht
Dienstag, 10.5.16: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Herzliche Einladung in unser Begegnungscafé ‚friends‘. Es gibt
ein gemütliches Ambiente, Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!
Unsere Öffnungszeiten sind Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr.
Stadtfest in Altenkirchen am 07.05.2016
Das ‚friends‘ hat von 13 bis 20 Uhr geöffnet - mit LiveMusik und
Flohmarkt.

rität, dass wir auf die Bitte der Nachbargemeinde eingegangen sind.
Der Gottesdienst ist am 5. Mai und beginnt um 10.15 Uhr. Mitgestal-
tet wird er natürlich von unserem Posaunenchor, der bekanntlich ein
Gemeinschaftsprojekt von Hilgenroth und Kroppach ist. Außerdem
wird ein Projektchor der Kirchengemeinde Kroppach mitwirken. Wie
gewohnt gibt es im Anschluss an den Gottesdienst Getränke und
einen kleinen Imbiss. Bei schlechtem Wetter, was wir natürlich nicht
hoffen, findet der Gottesdienst im Gemeindehaus in Eichelhardt statt.
Freitag, 06.05.2016: 19.00 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 08.05.2016: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in Hilgen-
roth - Pfr. Volk
Montag, 09.05.2016: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 10.05.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch, 11.05.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet
Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 06.05.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 07.05.16, 18 Uhr Lobpreiskreis;19.30 Uhr Jugendhaus-
kreis
SONNTAG, 08.05.16, 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst mitgestaltet
vom Frauenchor Mehren
MITTWOCH, 11.05.16, 10 Uhr Gottesdienst im „Haus Sonnenhang“
FREITAG, 13.05.16, 18 Uhr Teenkreis
Vorankündigung:
MONTAG, 09.05.2016 (2. Pfingsten): 10 Uhr gem. Gottesdienst von
Mehren und Schöneberg in der Henry-Hütte Bettgenhausen
Bekanntmachungen:
- Urlaub
Am Freitag, 06.05.2016, ist das Gemeindebüro nicht besetzt!
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und freitags
10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemeindesekretärin:
Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl. 02686/988281,
E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinden mehren-scho-
eneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 06.05.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis, Kontakt: Olaf Otwo-
rowski, Tel. 0151/65864801
SONNTAG, 08.05.2016: 11 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaf-
fee; 11 Uhr Kindergottesdienst
DIENSTAG, 10.05.2016: 19 Uhr Hauskreis; Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 02681/1462
MITTWOCH, 11.05.2016: 19 Uhr Frauenabendkreis, Kontakt: Irm-
hild Klein, Tel. 02685/1671
DONNERSTAG, 12.05.2016: 16 Uhr Jungen Jungschar im Gemein-
dehaus. Alle Jungs im Alter von 8 - 12 Jahren sind herzlich eingela-
den. Kontakt: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
FREITAG, 13.05.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Vorankündigung:
SONNTAG, 15.05.2016: 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst
MONTAG, 16.05.2016: 10 Uhr gem. Gottesdienst in der Henry Hütte
Bettgenhausen zu 2. Pfingsten
Bekanntmachungen:
Das Gemeindebüro ist vom 05.05. bis 08.05.2016 nicht besetzt!
- Frauenhilfe:
Die Frauenhilfe fährt am Mittwoch, 18.05.2016, nach Wetzlar mit
Domführung, eingeladen sind alle Gemeindeglieder (auch Männer).
Kontakt: Renate Walterschen tel.: 02685/7242
- Wohnraum für syrische Nachbarn
„Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den
ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkirchen,
Tel. 02681/81 2086. Bürozeiten Mo - Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr. 8.30 bis
12.30 Uhr. E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de“
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von 10
- 12 Uhr und freitags von 16 - 18 Uhr geöffnet. Gemeindesekretä-
rin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika
Zimmermann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter Olaf Otwo-
rowski, Tel. 0151/65864801, Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel.
02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de
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■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 8. Mai 2016, um 10.30 Uhr
statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kindern bis 3 J.; 18.30
Uhr: Teeny; 19 Uhr: Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader
Woche)
DONNERSTAG: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kindern bis 3 J.
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschließendem Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 05.05.2016 (Christi Himmelfahrt): 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Bibellesung; 10 Uhr Gottesdienst für die Jugend des
Bezirkes ABS, gehalten durch Apostel Opdenplatz
Sonntag, 08.05.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags-
schule / Sonntagsschule
Montag, 09.05.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 11.05.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekanntgegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

Aus Vereinen und Verbänden

■ VdK-Ortsverband Altenkirchen
Mitgliederversammlung
Der Vorsitzende des VdK-Ortsverbandes Altenkirchen, Fred Nolden,
begrüßte die Gäste im Landgasthof „Haus Koch“ in Fluterschen.
Ein besonderer Willkommensgruß galt dem Kreisverbandsehren-
vorsitzenden Günter Rödder, dem stellvertretenden Kreisverbands-
vorsitzenden Erhard Lichtenthäler, sowie dem Kreisverbandsge-
schäftsführer Thomas Roos. Er stellte nach der Tagesordnung die
Beschlussfähigkeit fest. Nach der Totenehrung, bei der stellver-
tretend für alle der im letzten Jahr Verstorbenen des langjährigen

Kids- undTeenagerkreis:
Di, 10.05.2016, 17.15 - 18.45 Uhr (10 - 17 Jahre). Bei Interesse:
02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 08.05.2016, 10.30 Uhr
So., 22.05.2016, 10.30 Uhr
So., 05.06.2016, 10.30 Uhr
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Kon-
takt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 07.05.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 08.05.2016, Familiengottesdienste; 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst; 11.30 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG, 10.05.2016, 9.30-11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappel-
kiste“ (0 - 3 Jahre, Leitung: Heidi Sellen 02681 87 86 140), 17.30 -
18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 11.05.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
DONNERSTAG, 12.05.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre, Leitung: Carolin Malessa 02681 87 86531)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 7 09 42 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
LeuzbacherWeg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19.00 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A.Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de
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■ Sporting Taekwondo
18 x Gold beim Internationalen Tiger Pokal
Konkurrenzlos schneidet das Team umTrainer Eugen Kiefer als
beste Mannschaft ab

Erfolgsteam Sporting Taekwondo beim Tiger Pokal 2016 als beste
Mannschaft mit 18x Gold, 6x Silber und 3x Bronze

Nach dem Gewinn des Hessen-Cup am Wochenende davor
sicherte sich Sporting Taekwondo in Pirmasens den nächsten Tur-
niersieg als Mannschaft.
Maximilian Ekkert, Fynn Constantin Naumann und Leni Schwab
erreichten mit guter Leistung eine Bronzemedaille. Hinzu kamen
von Ilias Fdil, Sofia Neziraj, Pierro Grützmacher, Michael Oglob-
linski, Alexander Diterle und dem erstmals kämpfenden Fabian
Kruppa eine mit guter Leistung verbundene Zweitplatzierung.
Sagenhaft 18 Sporting Athleten erreichten mit einer unglaublichen
Leistung durch Dominanz, taktisch technischer Überlegenheit, K.o.-
Kämpfen, Aufgabe der Gegner sowie überlegenen Gewinnen von
beispielsweise 37:7, 39:5 oder 21:4 hoch verdient den ersten Platz
des Turniers.
Der Zusammenhalt im Team muss hier auch betont werden, was
jeden einzelnen Sportler in seinen Kämpfen bestärkt.
Den ersten Platz erreichten Justin Grützmacher, Julen Pascal
Weber, Annika-Kristin Weber, Daniil Meyer, Kevin Diterle, Alexander
Nau, Alexander Timoschenko, Maik Stazenko, Jan Stazenko, Theo-
dor Frank, Moritz Pauli, Louis Crepon, Aaliyah Cheyenne Sell, Aydin
Midzan, Jill-Marie Beck sowie die beiden bei Sporting aufgenomme-
nen Flüchtlinge Alaa Alkhfagi und Mubeen Asghari. Hoch motiviert
blicken die Sportler bereits im Training auf das nächste Turnier und
können mit Stolz auf diese Leistung zurück blicken.
Es werden wieder Anfragen zu einem neuen Anfängerkurs für Kin-
der ab 5 Jahren angenommen. Interessenten können sich dazu
telefonisch oder im Internet informieren unter 0160 9450 47 97,
www.sporting-taekwondo.de

■ Altenkirchener Schützengesellschaft
Fahrt zum Schützenfest Michelbach
Am Wochenende Samstag, 07.05., und Sonntag,
08.05., feiert der SV Adler Michelbach sein Schüt-
zenfest.
Wir treffen uns am Samstag um 19.30 Uhr vor dem
Zelt, und am Sonntag um 13.30 Uhr ist Treffen in
Michelbach „Im Schleedörn“.

Wandertag und Jugendvogelschießen
Der Wandertag und das Jugendvogelschießen der Altenkirchener
Schützengesellschaft findet am Donnerstag, 5. Mai (Christi Himmel-
fahrt), statt.
Die traditionelle Vatertagswanderung startet um 8.30 Uhr am Schüt-
zenhaus. Nach dem Ausflug durch Wald und Flur kann sich im
Schützenhaus bei leckerem Essen gestärkt werden. Um 14 Uhr
heißt es dann für die Jugend: „Königsanwärter raustreten“. Wir hof-
fen auf einen spannenden Wettbewerb.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

Wanderung rund um Isert
Ausgestattet mit Regenschirm und festem Schuh-
werk trafen sich 27 Teilnehmer zu der Wanderung
rund um Isert. Organisiert von der Ortsvorsitzen-
den Marlise Horn, startete man zu dem 6 km lan-
gen „Sonnenweg“. Durch Wiesen und Weiden ging
es hinab zum Seelbach und dann weiter zum „Son-

nenberg“, der einen der schönsten Ausblicke auf den gewundenen
Flusslauf der Nister und (bei schönem Wetter) auf die weite Hügel-
landschaft Richtung Gebhardshain und Bad Marienberg freigibt.
Auch wenn der Himmel mehr bedeckt war, konnten doch die auf
den verschiedenen Stationen aufgestellten Sonnenuhren bestaunt
werden.

VdK-Mitglieds und Vertrauten des OV Friedhelm Gaumann, erwähnt
wurde, bat Nolden um die Begrüßungsworte des stellvertretenden
Kreisverbandsvorsitzenden.
Dieser ging besonders auf die bundesweit von der VdK geforder-
ten Barrierefreiheit zu allen öffentlichen Gebäuden sowie auch
Geschäften ein, wobei, wie auch hier vor Ort, noch lange nicht alles
behindertengerecht vorzufinden sei.
Seinen Worten schloss sich Nolden mit seinem Jahresbericht 2015
an. Im vergangenen Jahr traten dem OV Altenkirchen insgesamt
164 Mitglieder bei. Es wurden aber auch 48 Sterbefälle und 102
Abgänge verzeichnet.
Damit liegt der aktuelle Mitgliederstand zum 1. April bei 1.910 Per-
sonen. Damit sei der OV Altenkirchen nach wie vor der mitglieder-
stärkste OV im Kreis Altenkirchen, als auch der drittgrößte auf Lan-
desebene.
Lobend hob Nolden die Arbeit der Vertrauensleute in den einzelnen
Bezirken hervor. Im Rahmen ihrer Betreuungsarbeit besuchten sie
118 Mitglieder, die für 10- und 20-jährige Mitgliedschaft mit Nadel
und Urkunde geehrt wurden.
Im Jahr 2015 führte der OV einen Tagesausflug nach Trier, sowie
einen Grillnachmittag in Gieleroth durch. Es wurden 18 Mitglieder
für 30-, 40-, 50- und 65-jährige Mitgliedschaft beim VdK geehrt. Im
September 2015 fuhr der VdK-OV in Verbindung mit dem Busun-
ternehmen Bischof aus Fiersbach für drei Tage nach Berlin und in
den Spreewald. Im Dezember fand auch die Weihnachtsfeier eben-
falls im Dorfgemeinschaftshaus in Gieleroth statt. Mit einer „Danke-
schönveranstaltung“ für die ehrenamtlichen Mitarbeiter im Dezem-
ber endete das Geschäftsjahr 2015.
Der ausführlichen Berichterstattung des Vorsitzenden folgte der
exakte Bericht des Kassierers, Reinhold Müller, gefolgt vom Prüf-
bericht des Kassenprüfers, Hans-Gerd Hasselbach. Nach der Aus-
sprache zu den Berichten erfolgte die einstimmige Entlastung
des Vorstands und das Referat des neuen VdK Kreisverbands-
Geschäftsführers, Thomas Roos, der sich persönlich vorstellte und
anschließend zu dem Thema „aktuelles Sozialrecht“ sowie über
„Vorsorge für den Ernstfall“ referierte.
Mit einem Flyer weist der VdK-OV Altenkirchen auf die Jahresver-
anstaltungen 2016 hin. Am Donnerstag, 23. Juni, findet eine Tages-
fahrt nach Xanten statt. Sie ist bereits ausgebucht. Am Samstag, 13.
August, startet das Grillfest im Dorfgemeinschaftshaus in Gieleroth
mit Ehrungen für 30-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaft beim VdK.
Der Kostenbeitrag beträgt pro Person 5 Euro. Für eine Mehrtages-
fahrt in den Böhmerwald sind noch einige Plätze frei. Sie findet vom
6. bis 9. Oktober statt. Am Samstag, 10. Dezember, ab 15 Uhr steht
die Weihnachtsfeier wiederum in Gieleroth an.

■ ZRFV Altenkirchen e.V.
Großes Reitturnier in Altenkirchen

Auf der Reitsportanlage des ZRFV Altenkirchen e.V.
findet vom 06.05. bis zum 08.05.2016 das jährliche
große Dressurturnier mit Prüfungen bis zur
schwersten Klasse statt. Von Freitag bis Sonntag
können die Zuschauer Dressursport auf höchstem
Niveau live und aus nächster Nähe erleben. Der
Höhepunkt ist sicher der Grand Prix, der am Sonn-

tagnachmittag stattfindet.
Nähere Informationen und Zeiteinteilung unter
www.zrfv-altenkirchen.de

Der Eintritt ist frei, Zuschauer sind herzlich willkommen! Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.
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Das Wetter war durchwachsen, aber für echte Westerwälder Jungs
kein Problem. In den weiteren Tagen wurde neben Strandfußball
und Wattwandern eine Schiffstour zu den Seehundbänken unter-
nommen. Abends in der Jugendherberge wurde neben Gesell-
schaftsspielen auch Tischtennis gespielt oder gekickert. So gin-
gen im Fluge ein paar schöne Tage vorbei und die muntere Truppe
erreichte gesund die Kreisstadt. Besonderen Dank an die drei
Betreuer Thomas Schimanski, Luc Reinelt und Wolfgang Suchodol-
ski, die für einen reibungslosen und sicheren Ablauf der Tour sorg-
ten. Besonderen Dank ebenfalls an die Stammvereine den SSV
Almersbach, die ASG Altenkirchen und den Förderverein der Sport-
freunde Neitersen, die neben privaten Spendern diese schöne Fahrt
erst ermöglichten.

■ Westerwälder Radsportfreunde e.V.
Die Radsaison 2016 ist eröffnet
Trotz der kühlen Temperaturen, aber bei Sonnenschein, trafen sich
die Ww Radsportfreunde e.V. sowie radsportbegeisterte Freunde
am Sonntag, 17. April, um die Radsaison 2016 zu eröffnen. Viele
nutzten an diesem Tag die Gelegenheit, das Rennrad auszuführen,
die Mountainbiker waren diesmal in der Unterzahl.

Die Touren führten rund um Altenkirchen und wieder zurück zum
Café Hähnershof, wo das leckere Kuchenbuffet schon wartete. Die
Ww Radsportfreunde bieten MTB-Touren, MTB-Touren für Ladies
als auch Rennrad-Touren an.
Infos gibt es unter www.wwrsf.de

■ Förderverein der „Westerwald Giborim“
Fahrt zum Auswärtsspiel nach Kleve
Am Sonntag, 10.4.2016, war es für die Jugendmannschaften
der „Westerwald Giborim“ ein Auswärtsspiel der besonderen Art.
Unsere „Little Giborim“ U 13 Und U 16 reisten ins entfernte Kleve an
der holländischen Grenze zu einem Freundschaftsspiel. Wir wurden
schon sehr freundlich von den Kleve Conquerors empfangen. Nach
einem Aufwärmtraining ging es bei schönstem Wetter und frühlings-
haften Temperaturen endlich los. Nach einem stürmischen Spiel
mussten sich die Kleve Conquerors dann doch geschlagen geben,
sie haben hart gekämpft.
Die U 13 zeigte mit ihrem Können, dass die Westerwälder Mann-
schaft sich nicht verstecken muss und holte einen sagenhaften Sieg
mit 42:0.
Die U 16 bewies mit ihrem Einsatz, dass sie ein starker Gegner für
die Kleve Conquerors ist und holte sich den Sieg mit einem klasse
Ergebnis von 27:17 nach Hause. Für die Jungs der U 16 war es
ein letztes Freundschaftsspiel, bevor sie in den Ligabetrieb starten.
Es war ein toller Tag mit vielen Eindrücken und Erlebnissen. Andy
Samulions Coach der U 16 und Erik Kassel, Coach der U 13, waren
stolz auf ihre Jungs und freuen sich schon auf das nächste Spiel.
Der Förderverein der „Westerwald Giborim“ gratuliert den Jugend-
mannschaften zu dem Doppelsieg.

■ „Südsterne Altenkirchen“ unterwegs in München
Am Dienstag, 19.04.16, machten sich 20 Mitglieder und Freunde
des FC Bayern Fanclubs „Südsterne Altenkirchen“ auf nach Mün-
chen zum DFB Pokal Halbfinale zwischen dem FC Bayern Mün-
chen und dem SV Werder Bremen. Um 6 Uhr morgens trafen sich
die 6 Mädels und 14 Jungs und fuhren mit dem Bus los. Unterwegs
wurde gemeinsam gefrühstückt. In München angekommen, fuhr der
Trupp mit der U-Bahn in die Stadt.
Hier wurde sich in einem Brauhaus für den Abend ordentlich
gestärkt. Nach einem kurzen Besuch in der Innenstadt, mit einem
Abstecher zum Biergarten am Viktualienmarkt, fuhr man dann zur
Allianz Arena. Im Paulaner Fantreff wurde sich dann, gemeinsam
mit anderen Fans, auf das Spiel eingestimmt, ehe alle ihre Plätze
auf den Rängen einnahmen. Zur Freude aller Mitfahrer sah man ein
Spiel, welches der FC Bayern am Ende mit 2:0 gewann und damit
den Finaleinzug perfekt machte.

Sie wurden im Jahr 2004 von Schülern der Hauptschule Altenkir-
chen, der Berufsfachschule Betzdorf, der GLW Altenkirchen und
Mitarbeitern der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen erstellt.
Zu jeder dieser sieben verschiedenen Uhren wusste Frau Horn
eine kleine Geschichte zu erzählen. Wieder in Isert angekommen,
stärkte sich die Gruppe an den leckeren Kuchen aus der LandFrau-
enküche und schmackhaften Schmalzbroten. Bei einer guten Tasse
Kaffee war noch Zeit für ein gemütliches Beisammensein im schön
geschmückten Bürgerhaus, und man lobte Frau Horn für diesen
schönen Nachmittag.
Halbtagesfahrt der Dörfer am Beulskopf am Samstag, 4. Juni
2016 nach Unkel am Rhein
Das Programm bietet eine Schifffahrt von Bonn bis Unkel, Kaffee
und Kuchen, Stadtführung Unkel und eine Weinprobe. Der Kosten
hierfür betragen inkl. der Busfahrt je nach Teilnehmerzahl max. 50 €.
Zum Abschluss wird ein gemeinsames Abendessen eingenommen.
Abfahrt in Busenhausen um 12.15 Uhr; Abfahrt in Altenkirchen Wey-
erdamm um 12.30 Uhr. Anmeldungen sind unbedingt erbeten bis
Sonntag, 29. Mai, bei Heike Fuchs, Tel. 02681/984732, oder Alma
Lindlein, Tel. 02681/4900.

■ JSG Altenkirchen
C 2-Jugend auf großer Fahrt
In der ersten Ferienwoche der Osterferien startete die C-Jugend
der JSG Altenkirchen auf große Fahrt. Ziel war die Nordseeküste
bei Cuxhaven. Das Team startete gut ausgerüstet und bestens ver-
pflegt vom Parkplatz Glockenspitze und erreichte nach einiger Zeit
die Jugendherberge Otterndorf. Nach der Zimmerzuteilung und dem
Bezug der Zimmer wurde erst einmal die Gegend erkundet.
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mit Chorgesang „erfüllt“ werden, auf dem großen Schlossplatz steht
von 11 Uhr bis 17.30 Uhr eine 54 Quadratmeter große Open-Air-
Bühne zur Verfügung.
Diese ist mit professioneller Tontechnik ausgestattet, so dass hier
auch Auftritte mit Halbplayback oder Live-Band problemlos möglich
sind. Jedem Chor steht eine Bühnenzeit von maximal 30 Minuten
zur Verfügung (inclusive Auf- und Abtritt sowie Moderation). Bisher
haben sich 22 Chöre für das Chorfestival angemeldet. Es sind noch
acht Plätze frei. Die Anmeldung erfolgt über die Website des Ver-
bandes unter www.kcv-ak.de

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde
Altenkirchen

Vom Stress zumWohlgefühl - Selbst-
schutzstrategien gegen Stress und
Burnout
Laut einer Studie der Techniker Kranken-
kasse zur „Stresslage der Nation“ ist für
jeden Fünften die Überforderung durch

Stress ein Dauerzustand und das Gefühl, „im Hamsterrad zu sein“,
habe extrem zugenommen. Hier setzen die Strategien zum Selbst-
schutz gegen Erschöpfung und Burnout an.
Im Seminar werden verschiedene „Puzzleteile“ des guten Umgangs
mit Stress erläutert. Die Referentin bezieht sich dabei auf die Kennt-
nisse aus der erfolgreichen Arbeit mit Betroffenen in ihrer Praxis. Die
TeilnehmerInnen bekommen wichtige „Schlüssel“ zur Regeneration
aus eigener Kraft - um auf Dauer mit Freude Leistungen vollbringen
zu können. Die Inhalte sind ein Mix von Impulsvorträgen, Gruppen-
arbeiten, individuellem Arbeiten an eigenen Themen sowie Entspan-
nungs- und Achtsamkeitsübungen … damit´ s wieder leichter wird!
„MEDITATION IST DEUTLICH BESSER ALS RUMSITZEN UND
NICHTSTUN!“ Dr. med. Eckart von Hirschhausen
Referentin: Anne Kunzelmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Heil-
praktikerin für Psychotherapie (HPG), Praxis für Systemische Bera-
tung, Psychotherapie, Supervision & Coaching
Samstag, 21.5. und Sonntag, 22.5. jeweils 10h - 16h, 169 € (Selbst-
verpflegung); Nr. 0415-0516W
Machen Lobbyisten unsere Gesetze? - Über den Einfluss von
Interessenvertretern auf unsere Gesetzgebung
Mittels Lobbyismus versuchen wirtschaftliche Interessensgrup-
pen, die Abgeordneten der Parlamente bei den Beratungen und bei
der Verabschiedung von Gesetzen in ihrem Sinne zu beeinflussen.
Diese Einflussnahme wird zunehmend kritisch gesehen. Wie groß
ist der Einfluss von Konzernen auf die Gesetzgebung tatsächlich?
Welche Fälle wurden bekannt? Wie arbeiten Lobbyisten und warum
haben sie Erfolg? Und: Machen Umwelt- und Sozialverbände sowie
Gewerkschaften nicht genau das gleiche?
Anhand von Beispielen, die die Mitarbeiter von abgeordnetenwatch.
de gesammelt haben, erklärt Roman Ebener die Probleme des Lob-
byismus, aber auch mögliche Ansätze, mit denen mehr Transparenz
erreicht werden könnte.
Referent: Roman Ebener, Mitarbeiter von abgeordnetenwatch.de
Kooperationsveranstaltung: Heinrich Böll Stiftung, Rheinland-Pfalz
e.V.; WIBeN e.V.; Förderverein für nachhaltiges regionales Wirt-
schaften e.V.; Ev. Landjugendakademie e.V.
Veranstaltungsort: Ev. Landjugendakademie, Dieperzbergweg
13-17, 57610 Altenkirchen
Donnerstag, 2.6., 20h - 22h, 5 €; Nr. 0904-0616I
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Briefmarken und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Treffen diesmal am 2. Donnerstag, 12. Mai
Abweichend von unserer Regel, dass der
Vereinsabend immer jeden ersten Donners-
tag im Monat ist, treffen wir uns im Mai erst
am 2. Donnerstag, also am 12. Mai. Der
Grund dafür ist der Feiertag am 5. Mai. Treff-
punkt ist unser bekanntes Vereinslokal, das

Hotel Glockenspitze Altenkirchen, Beginn 19.30 Uhr. Eine rege Betei-
ligung an diesen Tauschabend erfreut alle, vor allem, wenn reichlich
Material angeboten wird. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

■ SSV Almersbach-Fluterschen
will das Spiel des Lebens - Bitte stimmen Sie ab!

Der SSV Almersbach-Fluterschen macht bei einem
Wettbewerb des Senders Sky mit. Mit einem SSV-
Video von André Meyer wurde sich beworben, um
die Übertragung eines eigenen Spieles bei Sky zu
gewinnen.
Das Video ist als Sieger des Fußballverbandes
Rheinland jetzt unter den Top 30. Um in die Juryaus-

scheidung zu kommen, braucht der Verein nun Ihre Stimme. Dazu

Den Sieg feierten die AKler dann im Bus. Denn sofort nach dem
Spiel ging es zurück in die Heimat, wo man am nächsten Morgen
um 6 Uhr ankam. Alle Mitfahrer hatten viel Spaß und hoffen auf
eine baldige Wiederholung. Ein großer Dank geht an Sascha Koch,
der gemeinsam mit seiner Freundin Sonja die Tour bis ins kleinste
Detail perfekt organisiert hatte und an den Busfahrer. Wer sich dem
Fanclub, der sich auch in Altenkirchen zum gemeinsamen Schauen
von Spielen trifft (Bistro Glockenspitze oder Davut‘s Inn), gerne
anschließen möchte oder Fragen hat, schreibt einfach eine Mail an:
suedsterne.altenkirchen@aol.de oder schaut auf Facebook in unse-
rer Gruppe (FC Bayern Fanclub „Südsterne“ Altenkirchen) vorbei.

■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
Aus der Jahreshauptversammlung vom
22. April
37 Mitglieder der Karnevalsgesellschaft
Altenkirchen 1972 e.V. trafen sich zur Jah-
reshauptversammlung im Vereinslokal
„Jägerhof“ in Altenkirchen. Der Präsident
Dirk Göbler konnte um 19.35 Uhr 36 Mit-
glieder der KG begrüßen und stellte fest,

dass frist- und formgerecht eingeladen worden war. Anträge seitens
der Mitglieder lagen keine vor. Die Versammlung hatte außerdem
keine Einwände zu den Tagesordnungspunkten.
Geschäftsführer Heiko Schüler verlas einen kurzweiligen und amü-
santen Geschäftsbericht und fasste die Aktivitäten des Vereins
zusammen. Gunilla Göttel, Chef-Betreuerin der Tanzchorps, trug
darauf ihren Bericht über die Tanzaktivitäten vor. Dem folgte der
Kassenbericht des Schatzmeisters Joachim Kolb, dem durch die
beiden Kassenprüfer Antje Engers und Jörg Witt eine einwand-
freie Kassenführung bescheinigt wurde. Dem Antrag auf Entlastung
des Vorstands wurde einstimmig stattgegeben. Per Neuwahl wur-
den folgende Vorstandsämter vergeben: 1. Vorsitzender Dirk Göb-
ler; 2. Vorsitzender Detlef Cyranek; 1. Geschäftsführer: Heiko Schü-
ler; 2. Geschäftsführer: Christian Rutsch; 1. Kassenwart: Joachim
Kolb; 2. Kassenwart: Wolfgang Falkenhahn; Zugleiter: Karlheinz
Fels; Sitzungspräsident: Sandro Marrazza; Beisitzer: Dennis Eichel.
Als Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2016 wurden Johannes
Weissenberg und Melanie Giefer gewählt. Da die KG Altenkirchen
besonderen Wert auf Jugendarbeit und den richtigen Umgang mit
Kindern und Jugendlichen legt, machen zwei Mitglieder z. Zt. eine
Ausbildung zum Jugendleiter. Die KG Altenkirchen nimmt außerdem
an einer Sammelaktion des Landes Rheinland-Pfalz teil.
Präsident Göbler dankte noch einmal allen Mitgliedern, Gönnern,
Helfern, Tanzcorps nebst Trainerinnen und Betreuern für ihr Enga-
gement und Herzblut, welches sie mit in den Verein bringen und
schloss die Versammlung um 21.25 Uhr.

■ Kreis-Chorverband Altenkirchen e.V.
Altenkirchen wird zur klingenden Kreisstadt

Am Sonntag, 5. Juni 2016, verwandeln Chöre die Kreisstadt Alten-
kirchen in ein „Eldorado des Chorgesangs“. Zum zweiten Mal veran-
staltet der Kreis-Chorverband Altenkirchen ein großes Chorfestival.
Damit alle teilnehmen Chöre sich angemessen präsentieren kön-
nen, stehen zwei Auftrittsmöglichkeit zur Verfügung: Im Zeitraum
von 11.30 Uhr bis 18 Uhr kann die Christuskirche in Altenkirchen
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Weg nach Niedererbach, Hilgenroth auf den Westerwaldsteig und
zurück nach Marienthal. Ab Hilgenroth hatte sich die Wolkendecke
verstärkt und die ersten Tropfen machten den Wanderern schnelle
Beine. Bei einer kurzen Pause machten die jungen Wanderer aus
dem Orient Dehnübungen, um gegen den sich abzeichnenden Mus-
kelkater vorzubeugen. Dennoch waren Sie von der Wanderung
und der schönen Umgebung begeistert. Hinab über den Kreuzweg
erreichte die Wanderschar das Endziel.

Die jugendlichen Flüchtlinge integriert in der Wandergruppe

Alle saßen zwischenzeitlich im „Haus Elisabeth“ bei Kaffee und
Kuchen, als der Himmel seine Schleusen öffnete. Auch das war
eine vorübergehende Erscheinung. Vor dem Nachhauseweg wur-
den schon Pläne für die nächste Wanderung geschmiedet.
Halbtagswanderung am 11. Mai
Der Westerwaldverein Fluterschen lädt Jung und Alt ein zur nächs-
ten Halbtagswanderung unter dem Motto „Schöne Aussicht - W 3“.
Treffpunkt am 11.05.2016, 14 Uhr, 57612 Hemmelzen, Parkplatz
am Hotel „Im Heisterholz; Streckenführung: Hemmelzen, Thorhe-
cke, Asberg, Hilkhausen, Weyerbusch Hilkhausen und zurück nach
Hemmelzen; ca. 9,1 km; überwiegend hügeliges Gelände. Gemütli-
cher Abschluss im Hotel „Im Heisterholz“, Hemmelzen (Info: Franz
Weiss, Tel. 02681/3261)

■ Sängervereinigung Ingelbach
Jahreshauptversammlung am 21. Mai
Der Vorstand des Vereins lädt zur Jahreshauptversammlung der
Sängervereinigung Ingelbach e.V. hiermit herzlich ein. Sie findet
am Samstag, 21. Mai 2016, 20.00 Uhr, in der Gaststätte „Krack“ in
Ingelbach statt.
Tagesordnung: Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung,
Geschäftsbericht, Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, Entlas-
tung des Vorstands, Wahl eines Wahlleiters, Neuwahlen des Vor-
stands und der Kassenprüfer, Verschiedenes.
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.

■ Bürgerinitiative Ingelbach e.V.
Einladung zum Stammtisch
am Freitag, 13.05.2016, um 20 Uhr findet im Sportlerheim der vier-
teljährliche Stammtisch statt. Themen des Abends: Feuchtwiese,
Lesesteinhaufen, Holzlager.

Blick auf die Feuchtwiese

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Alle Freunde und Mitglie-
der der BI sind sehr herzlich eingeladen.

■ SG Ingelbach-Borod-Mudenbach
Abteilung Alte Herren
Vom 13. - 14.08.2016 ist ein Ausflug in den Spessart geplant.
Nähere Infos und Anmeldungen (mit Partner) inkl. Anzahlung bis
22.05.2016 bei Eike Scholz, Tel. 0160-96077090.

kann jeder einmal abstimmen. Einfach auf die Seite https://spieldes-
lebens.sky.de/top-30/ gehen und für das Video des SSV abstimmen
(erstes Video direkt). Jede Stimme wird gebraucht bis 10.5.16, denn
die Konkurrenz ist stark. Mit etwas Glück kommt dann ein Team von
Sky inklusive Kommentator nach Almersbach und filmt ein Spiel des
SSV und überträgt es in HD. Dies wäre auch eine tolle Sache für die
Region. Bitte helfen Sie und geben Sie Ihre Stimme ab und sagen
Sie es weiter! Nutzen wir die letzten 5 Tage, um noch mal richtig
Gas zu geben!
Vatertags-Eisstockschießen in Almersbach
Vatertags-Ausflügler aufgepasst! Der SSV Almersbach-Fluterschen
bietet an Christi Himmelfahrt (5. Mai) ein besonderes Highlight: Auf
der neuen Eisstock-Sportanlage am Sportplatz in Almersbach kön-
nen alle, die Lust haben, eine im Westerwald eher ungewöhnliche
Sportart auszuprobieren und ab 10 Uhr ihr Geschick mit dem Eis-
stock unter Beweis stellen. Beim Zielschießen, einer spielerischen
Variante des klassischen Eisstockschießens, ist Spaß garantiert.
Auch für das leibliche Wohl ist an diesem Tag gesorgt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, jeder ist auf einen spontanen Zwischen-
stopp herzlich willkommen. Fragen beantwortet Abteilungsleiter
Siegfried Lanfermann unter Tel. 01511-6519596. Auf euer Kommen
freut sich der SSV Almersbach-Fluterschen e. V.!

■ SC Union Berod/Wahlrod
Vatertags-Kickerturnier und Kirmescup am Sportplatz Berod

Auch am Vatertag dieses Jahres wird auf dem
Sportplatz in Berod der mittlerweile traditionelle Kir-
mescup ausgetragen. Bei diesem Spaßturnier der
Dorf- und Kirmesjugenden der Berod-Wahlroder
Nachbargemeinden wird sich wieder zeigen, wer
am besten feiern und gleichzeitig am erfolgreichsten
kicken kann. Nach Ende des Turniers werden dann
wieder die Verstärker hochgedreht und bis zum

Anschlag getanzt und gefeiert.
Ein ebenfalls fester Termin ist das Kickerturnier, das am Vorabend
zum Vatertag am Beroder Sportplatz ausgetragen wird. Dies wird in
diesem Jahr als „Kicker-Bier-Turnier“ gespielt. Hierbei erhalten die
erfolgreichen Teams nach jedem Sieg zwei Freibier, vergleichbar mit
dem Handicap im Golf. Hier wird sich dann zeigen, ob die stärksten
Spieler auch unter erschwerten Bedingungen den Turniersieg erzie-
len werden. Der SC Union Berod/Wahlrod freut sich, mit allen Gäs-
ten und Teilnehmern ein paar lustige Stunden zu verbringen.

■ Gemischter Chor Birnbach
Gelungenes Frühlingsfest
Das Frühlingsfest des Gemischten Chors Birnbach fand großen
Anklang. Das Essen und die Stimmung waren sehr gut. Das Wetter
meinte es gut mit den Veranstaltern, und auch die vielen fleißigen
Helfer und Helferinnen hatten Spaß, denn mit den neuen Schürzen
ging die Arbeit gleich viel leichter von der Hand.

■ Westerwaldverein Fluterschen
Frühjahrswanderung durchWald, Feld und Flur
Mehr als fünfzig Wanderinnen und Wanderer trafen
sich bei gutem Wetter zu einer Frühjahrswanderung
in Marienthal. Erfreulich, dass sogar fünf Flüchtlinge
aus Syrien, Afgahnistan und dem Irak, die in Fluter-
schen untergebracht sind, die Wanderung mitmach-
ten. Wanderführer Franz Weiss begrüßte die jun-
gen Männer und forderte dieselben, aber auch alle
Wanderteilnehmer auf, Kontakt zueinander aufzu-

nehmen, trotz sicherlich vorhandener Sprachprobleme.
Von Marienthal aus ging die Wanderung durch den Karwald zum
Erbacher Sportplatz. Hier wurde eine kurze Rast eingelegt. Susi
Kraft, die wenige Tage zuvor ihren 80. Geburtstag feiern konnte, gab
allen einen „Kurzen“ aus. Mit einem kräftigen „Hui Wäller - Allemol!“
wurden gute Wünsche für die Zukunft übermittelt. Weiter führte der
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■ Dorfgemeinschaft Schöneberg
Arbeitseinsatz undWanderung am 21. Mai
Am 21. Mai stehen zwei Termine der Dorfgemeinschaft auf dem
Programm. Zum einen soll der Arbeitseinsatz Hütte ab 9.30 Uhr
beginnen. Im Anschluss gibt es ein Helfer-Grillen. Tatkräftige Hel-
fer bitte hierzu bei Axel Hilger, Schöneberg, melden. Zum zweiten
ist für diesen Tag eine Wanderung von Schöneberg nach Seyen ins
Nostalgie-Café geplant. Um 14.00 Uhr geht‘s von der Dorfecke los
durch den Wald nach Seyen. Nach gemeinsamen Kaffeetrinken ist
für den Rücktransport per Auto gesorgt. Auch hierfür bitten wir drin-
gend (zwecks Platzreservierung im Kaffee und Autotransport) um
Anmeldung bei Ilka Schneider-Honermann, Schöneberg.

■ Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch e.V.
Es hat wieder allen viel Freude bereitet!
Der erste Backtag am 23.04.2016 im historischen Raiffeisen-Back-
haus in Weyerbusch hat wieder allen Beteiligten viel Freude berei-
tet. Auch einige Kinder waren - wie immer - mit vollem Elan dabei.
Es wurden über 30 Brote gebacken. Abschließend wurde noch
Streuselkuchen in den Backes geschoben. Der nächste Backtag
wird im Spätsommer stattfinden. Der Verein wird den Termin frühzei-
tig bekannt geben.

■ LandFrauenverband Frischer Wind
e.V. Bezirk Weyerbusch

Interessante Tagesfahrt nach Bielefeld
Für die LandFrauen stand eine Tagesfahrt zu Alcina Kosmetik Café
in Bielefeld auf dem Programm, und es ging schon früh am Mor-
gen los in Richtung Bielefeld. Bei einer Pause um ca. 8 Uhr wurde
ein Frühstück à la LandFrauen eingenommen, und dann ging es
gestärkt zu Alcina. Frau Nordhues begrüßte uns hier im Café und
führte uns sofort in die Entstehung der Firma Dr. Karl Wolff und die
Philosophie des Gründers ein. Sie stellte uns die verschiedenen
Produkte vor. Die Firma ist weltweit bekannt und produziert mit über
400 Mitarbeiter nur in Bielefeld. Des Weiteren werden hier Kosme-
tikerinnen unterrichtet und Schulungen für sie durchgeführt. Nach
einem Mittagessen, das keine Wünsche übrig ließ, ging es dann im
Programm weiter. Es wurden drei LandFrauen ausgewählt, die mit
den Pflegeprodukten verwöhnt und anschließend geschminkt wur-
den. Für die gesamte Gruppe gab es dabei Tipps und Tricks. Zum
Abschluss war dann Einkaufen im hauseigenen Shop angesagt.
Nachdem alle ihre Einkäufe erledigt hatten und mit einer Geschenk-
tüte ausgestattet waren, ging es weiter in die Stadt zu einer Stadt-
rundfahrt mit der Stadtführerin Frau Kirsch. Viele Teilnehmer waren
erstaunt, wie viel Bielefeld zu bieten hat. Ein großer Bereich der
Stadtrundfahrt war Bethel, ein Stadtteil für sich mit vielen Institu-
ten usw. Nach der Stadtrundfahrt und einer kurzen Pause ging es
dann wieder in Richtung Heimat. Alle waren sich einig, einen schö-
nen Tag erlebt zu haben.

■ Sportfreunde Ingelbach
Abteilung Senioren-Fußball
Den Sieg aus der Hand gegeben
SG I gegen Kroppach I ............................ 3:3 (3:1):
Es war Derbytime in Mudenbach angesagt. Die SG
sah lange Zeit wie der sichere Sieger aus. Nachdem
R. Lindenpütz in der vierten Minute, E. Bräul in der
28. Minute und S. Grollius mit seinem 14. Saisont-

reffer in der 38. Minute deutlich vorlegten, schien der „Dreier“ schon
vorprogrammiert. Kroppach glich in der Zwischenzeit (24. Minute)
aus und resignierte in keiner Phase der Partie. Nach einer Stunde
parierte SG-Keeper J. Schmidt einen Strafstoß der Gäste. Als in der
67. Minute der 2:3-Anschlusstreffer dennoch fiel, kam es zu einem
mehr oder weniger mulmigen Gefühl im SG-Lager. Mit der aggressi-
ven Spielweise der Gäste (7:0 gelbe Karten für Kroppach) kam der
Gastgeber zudem nicht zurecht. So bescherte ein Handelfmeter in
der 89. Minute den Kroppachern das überaus glückliche 3:3-Remis.
Ferner spielten: K. P. Machmer, F. Nauroth, K. Bieler, P. Sander, M.
Krämer, R. Schuster, P. Stenkamp und R. Cousin.
SG II gegen Nauroth II ..................................................... 1:2 (1:1):
Welch ein Riesenpech für die zweite Garnitur der SG ! Nach der
bislang besten Saisonleistung fiel der Siegtreffer für den favori-
sierten Gegner und Aufstiegskandidaten quasi mit dem Schluss-
pfiff in der Nachspielzeit. D. Marenbach brachte mit seinem ers-
ten und sehenswerten Treffer im SG-Trikot den Hausherrn in Front.
Doch die Freude währte nicht lange, da die Gäste dieses „Tor des
Tages“ postwendend egalisierten. Die guten Einschussmöglichkei-
ten ließ die SG im zweiten Abschnitt ungenutzt. Trotz der knappen
und unglücklichen Niederlage darf man auch von dieser Stelle aus
der gut organisierten SG-Abwehr um Libero O. Horn ein großes Lob
zollen.

■ MGV 1919 Hüttenhofen
Heinz Jung aus Mammelzen ist neues Ehrenmitglied
Während der Chorprobe am Donnerstag, 7. April. 2016, wurde in
einer kleinen Feierstunde Heinz Jung - seit dem 22. September
2011 Sänger im 2. Bass und linker Flügelmann - zum 70. Geburts-
tag gratuliert. So wie in den Vereinsstatuten festgeschrieben,
berechtigt der 70. Geburtstag die Ernennung zum Ehrenmitglied.
Unsere beiden Vorsitzenden Frank Meyer und Winfried Fischer mit
dem Schriftführer Uli Wetzel überreichten die verdiente Urkunde
mit einem kleinen Präsentkorb zur Ehrenmitgliedschaft. Nach dem
Vortrag eines Ständchens mit dem Wunschlied „Der Abendfrieden“
reichte Heinz Jung noch einen tollen Imbiss mit gekühlten Geträn-
ken. Der Abend schloss gegen 23.30 Uhr.

■ Förderverein Freiwillige Feuerwehr Mehren
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand lädt alle Vereinsmitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, 22.05.2016, um
12.30 Uhr ins Feuerwehrhaus Mehren ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Tätigkeitsbericht
des Vorsitzenden; 3. Tätigkeitsbericht des Jugendfeu-
erwehrwartes; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kas-

senprüfer; 6. Stand des Anbaus und Beschlussfassung über Finan-
zierungsvertrag der VG; 7. Entlastung des Vorstands; 8. Wahl des
Versammlungsleiters; 9. Neuwahlen/Ergänzungswahlen; 10. Veran-
staltungen 2016; 11.Wahl der Kassenprüfer; 12.Verschiedenes

■ SV Niedererbach 1920 e.V.
Heimspiel am 8. Mai
Wir laden herzlich ein zu unserem nächsten Heim-
spiel gegen die SG Niederhausen-B. II am Sonntag,
08.05.2016, Anstoß: 14.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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■ Beim siebten Neues-Leben-Action-Samstag machten
sich 76 Kinder auf eine kleine Reise um die Welt.

Der große Medaillenraub von Olympia.Wie konnte das nur ge-
schehen, und wer war der Täter?
Das war ein Schreck, als die Medaillen für die Olympia vor den
Augen der Kinder gestohlen wurde. Doch wer war der Täter? Und
noch wichtiger, wohin ist er mit den Medaillen verschwunden? Es
wurde deutlich, dass Dr. Fahrtwohl, der Olympia-Direktor, ohne die
sportliche Hilfe der Kinder den Täter und die Medaillen nicht finden
konnte. Ohne die Medaillen keine Sieger und ohne Sieger keine
Spiele. Das durfte nicht passieren. Schnell wurde deutlich, dass der
Täter seine Spuren in verschiedenen Teilnahmeländern hinterlassen
hatte. Eine spannende Reise, um sie zu verfolgen, führte die Kinder
von Ägypten über Deutschland bis in die Antarktis hinein. Zusam-
menarbeit war gefragt, um verschiedene Herausforderungen zu
meistern und in den Ländern die begehrten Hinweise zu erhalten.
Nach der Rückkehr in die Olympische Zentrale wurden die Hinweise
dort ausgewertet. Dabei wurde deutlich, dass der Täter sich in den
USA versteckt haben musste.
Geheiminformationen deuteten darauf hin, dass der Dieb über meh-
rere Flughäfen innerhalb der USA geflohen war. So teilten sich
die Kinder in Gruppen auf und gingen gemeinsam auf die Suche
nach weiteren Hinweisen. Auf dem Flug wurden sie mit Brezeln und
Getränken versorgt. Sie kamen an den verschiedenen Flughäfen an
und stellten zu ihrer Überraschung fest, dass der Täter auf seiner
Flucht die meisten Medaillen verloren hatte. Sie kehrten zur Olym-
pia-Zentrale zurück und hörten eine Geschichte über Habgier, die
den Dieb so sehr bewegte, dass er sich zu erkennen gab und um
Verzeihung bat.
Für die Kinder war es ein sportlicher ereignisreicher Nachmittag.
Sie freuen sich schon auf den Action-Samstag im nächsten Jahr,
und der ein oder andere ist bestimmt auch wieder beim Lagerfeuer-
fest Ende Oktober 2016 mit dabei.

Schul- und Kindergartennachrichten

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Veranstaltungsreihe „Erinnern und Lernen“
Videovortrag in Betzdorf- „Kriegsende in der
Region - was will ich wissen?“
Samstag, 7. Mai, 14.30 bis circa 16 Uhr - 1 Termin

Jugendraum Betzdorf, Schulstraße in Betzdorf; Ralf Anton Schäfer - 5 €
Führung durch die August Sander Ausstellung
Sonntag, 8. Mai, 15 Uhr - 1 Termin; Katharina Otte-Varolgil - 4 €
Achim Heinz liest aus seinem Roman „Tagesbrüche“
Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Sonntag, 8. Mai, 15 bis 17 Uhr - 1 Termin; Achim Heinz - 3 €
Grundlagenkurs „Erste Begegnung mit Computer und Maus“
Montag, 9. Mai, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine; Kitja Müller - 40 €
Erweiterungs- und Kompaktkurs „Excel 2010 - Listenauswer-
tung und Pivot-Tabellen“
Donnerstag, 12. Mai, 17.45 bis 21 Uhr - 2 Termine; Werner Zapatka
- 40 €
Facebook - (k)ein Buch mit sieben Siegeln?
Samstag, 14. Mai, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin; Frank Runkler - 35 €
Xpert-Business - Modul „Finanzbuchführung (4) mit DATEV“
Samstag, 14. Mai, 9 bis 13 Uhr - 3 Termine; Christa Solbach-Schug
- 80 €
Veranstaltungsreihe „Erinnern und Lernen“
Der Molzberg als Frontgebiet
Samstag, 14. Mai, 14.30 bis 16 Uhr - 1 Termin; Ralf Anton Schä-
fer - 5 €
Führung durch die August Sander Ausstellung
Sonntag, 15. Mai, 15 Uhr - 1 Termin; Marita Schnorbach - 4 €
Windows 10 - Der richtige Einsatz von Windows 10 und Onedrive
Dienstag, 17.Mai, 18 bis 21.15 Uhr - 4 Termine; Frank Runkler - 80 €
Informationsveranstaltung „Xpert-Business Finanzbuchführung“
Donnerstag, 19. Mai, 19 bis 20.30 Uhr - 1 Termin; Christa Solbach-
Schug - kostenfrei
Veranstaltungsreihe „Erinnern und Lernen“
„Musik und Tanz in die Kindertagesstätte bringen - Die musika-
lischen vier Jahreszeiten für Kinder“
Freitag, 20. Mai, 9 bis 16.30 Uhr - 1 Termin; Bettina Schreiber - 30 €
Veranstaltungsreihe „Erinnern und Lernen“
Psychomotorische Entwicklungsbegleitung in der Kita für das
Qualitätssiegel „Bewegungskindergarten Rheinland-Pfalz“
Freitag, 20. Mai, 9 bis 17 Uhr - 8 Termine; Silvia Bender - 350 €
Mindjet MindManager 16 - Die ideale Kombination mit Office
2016
Freitag, 20. Mai, 18 bis 21.15 Uhr - 1 Termin; Frank Runkler - 20 €
Richtiges Zeitmanagement mit Microsoft Office Outlook 2010
Samstag, 21. Mai, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin; Frank Runkler - 35 €
Linux für alle
Samstag, 21. Mai, 10 bis 13 Uhr - 1 Termin; Arnd Sonntag - 20 €

Leckere Pralinen hergestellt
Einige Landfrauen des Bezirks Weyerbusch stellten unter Leitung
des Chocolatier Jürgen Triebsch Pralinen selbst her. Es wurden die
verschiedenen Sorten wie Pralinen mit Champagner Creme oder
Trüffelcreme sowie Mandelsplitter in Schokolade hergestellt und
verköstigt. Der Chocolatier gab Tipps, wie man Konfitüre in der Mik-
rowelle flüssig macht und dann auf die gewünschten Grade her-
unterkühlt, damit die weitere Verarbeitung erfolgen kann. Es wur-
den Rezepte und Tipps ausgetauscht, und alle waren begeistert
und äußerten die Bitte, im nächsten Jahr nochmals einen Kurs mit
einem anderen Thema zu machen.

■ SSV Weyerbusch
SSV freut sich auf sein Pfingstturnier 2016

Zur liebgewordenen Tradition ist das jährliche
Pfingstturnier in Weyerbusch inzwischen schon
geworden. Auch in diesem Jahr veranstaltet der
SSV Weyerbusch wieder vier Tage puren Spaß und
lädt alle Freunde ein. Vom 13. bis 16. Mai werden
sich wieder allerhand Mannschaften duellieren,
beginnend mit dem Alt-Herren-Turnier am Freitag-
abend und abschließend mit dem Fritz-Mischke-

Turnier der C-Junioren am Pfingstmontag.
Am Samstag, 14. Mai 2016, gibt es neben den Turnieren der Bam-
bini und F-Junioren ein Nachholspiel unserer Damenmannschaft mit
einem anschließenden Turnier von Damenmannschaften.
Am Sonntag, 15. Mai 2016, finden die Turniere der E-Junioren,
D-Junioren und Hobbymannschaften statt. Am Montag, 16. Mai
2016, schließt das Fritz-Mischke Gedächtnisturnier für C-Jugend-
mannschaften das Sportwochenende ab. Ab 11 Uhr steigt im Ver-
einsheim gleichzeitig die Auslosung für den SSV Super-Cup 2016
Ende Juli. Zudem wird es ein Ehemaligentreffen von SSVlern Ü 60
geben. Eine Runde Fußballtennis schließt das Sportwochenende
ab. Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Mehr Infos zum Pfingstturnier gibt es auf unserer Homepage www.
ssv-weyerbusch.de sowie unserer Facebook-Seite!
SSV-Bootcamper auf ungewohntemTerrain erfolgreich
Am vergangenen Wochenende stellten sich ein paar besonders
mutige SSV Sportler (Marius Mückler, Axel Heil, Dunja Dodik, Sina
Scharfenstein, Lisa Gutacker, Alexander Weller, Elisabeth Börd-
gen, Matthias Diensberg) aus der Bootcampgruppe einer besonde-
ren Herausforderung. Sie nahmen am XLETIX Hindernislauf in Bad
Hönningen teil. Eine 8 km lange Laufstrecke mit 15 schwierigen Hin-
dernissen galt es zu bezwingen.

Die SSV-Bootcamper waren erfolgreich.

Die Bootcamper trainieren jeden Dienstag ab 18 Uhr und jeden
Donnerstag ab 18.45 Uhr auf dem Sportplatz in Weyerbusch eine
Stunde.
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Allgemeines

- Anzeige -
■ Westerwald Brauerei feiert
500 Jahre Reinheitsgebot

Die Reinheit des Bieres beginnt schon bei der Auswahl der
Rohstoffe
Rund Zweihundert Hachenburger Clubber folgten der Einladung in
die Westerwald Brauerei, um gemeinsam das große Jubiläum, „500
Jahre deutsches Reinheitsgebot“, am Tag des deutschen Bieres zu
feiern.
Das berühmteste aller Lebensmittelgebote regelt, was bei der Her-
stellung eines deutschen Bieres erlaubt ist und was nicht. Es garan-
tiert, dass das Bier frei ist von Zusätzen jeglicher Art. “Unser haus-
internes Reinheitsgebot jedoch setzt viel früher ein “, so Jens
Geimer, Geschäftsführender Gesellschafter der Westerwald Brau-
erei. „Schon die sorgfältige Auswahl der Rohstoffe spielt eine ent-
scheidende Rolle. Wir alle wissen: Hopfen ist nicht gleich Hopfen,
Gerste nicht gleich Gerste und Wasser nicht gleich Wasser. Unsere
von jeher äußerst strenge Qualitätsphilosophie gebietet uns auch
hier die unerlässliche Konsequenz. “
Dessen ungeachtet: Die vier Zutaten Hopfen, Malz, Wasser und
Hefe bilden den Spielraum für eine Biervielfalt ohne Gleichen. Trotz
Reinheitsgebot. Dennoch: Bier ist nicht gleich Bier. Das demonst-
rieren die Westerwälder Brauer in gekonnter Weise. Gemäß ihrer
herausragenden Qualitätsphilosophie und ihrem Slogan „Wir hop-
fen nur das Beste“ brauen sie heute alle ihre Bier mit 100% Aroma-
hopfen. Sie verwenden schon immer ein außergewöhnlich weiches
Brauwasser aus der eigenen Quelle und sie gönnen ihren Bieren
noch eine 6-wöchige Reifezeit. Es entstehen unterschiedliche Bier-
stile, einzigartige Hachenburger Bierspezialitäten mit eindrucksvol-
ler Aromenvielfalt. Der nationale
Einheitsgeschmack ist nicht ihr Bier.
„Höchste Qualität in allem was wir tun ist unser oberstes Gebot“ so
die Devise von Jens Geimer. Und so geben alle Mitarbeiter auch
nach dem Brauprozess stets ihr Bestes dafür, dass die Hachen-
burger Bierspezialitäten - Dank sorgfältiger Behandlung - in bester
Qualität beim Biergenießer ankommen.
„Das Gute bewahren und für das Neue aufgeschlossen sein“ so der
Leitspruch der Brauerei.
Anspruchsvolle Braukunst sucht stets nach Verbesserung. Nicht sel-
ten trifft sie auf moderne Technik. Schon Anfang des Jahres mach-
ten die Hachenburger Brauer Furore mit ihrem neuartigen Zapfsys-
tem, dem Hachenburger Hopfomaten. Bei diesem speziell
entwickelten Bottom up Zapfsystem wird das Bier in nur wenigen
Sekunden von unten in das Glas gezapft. Sozusagen gekonntes
Zapfen für Jedermann.
Die Westerwald-Brauerei ist ja bekannt für ihre Innovationsfreude
und hat den Tag des Bieres zusätzlich für die Einführung einer wei-
teren Neuheit genutzt: das „Hachenburger Hopfomobil“.
Dabei handelt es sich um ein Partymobil, das mit dem revolutionä-
ren Zapfsystem ausgestattet ist. Mit zusätzlichem Kühlraum, Fla-
schenkühlschrank und integrierter Musikanlage ist das Hopfomobil
der Spaß- und Genussbringer für jede Feier. Vollendetes Bierzapfen
leicht gemacht für kleine und große Events.
Aber nicht nur das Hopfomobil in der XL-Ausführung ist neu, son-
dern auch das Mini-Hopfomat-System, für kleinere Feiern ist neu,
das bequem an bestehende Theken angeschlossen werden kann.
Für besten Zapfspaß und der Hachenburger Bierqualität zuliebe!

- Anzeige -
■ Immobilien-Profi Ortner gibt Tipps
zum privaten Immobilienverkauf

Was ein Haus- oder Wohnungseigentümer mit einem privaten
Verkauf auf sich nimmt und welche - auch juristischen - Fallstri-
cke dabei auf ihn warten, zeigt der österreichische Immobilienprofi

Wege zum kreativen Acrylbild - frei - ausdrucksstark - individu-
ell - Workshop
Samstag, 21. Mai, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin; Volker Vieregg - 35 €
Veranstaltungsreihe „Erinnern und Lernen“
Exkursion „Großangriff der Amerikaner über die Sieg“
Samstag, 21. Mai, 14.30 bis 16 Uhr - 1 Termin
Treffpunkt: Alte Poststraße bei Kalteich; Ralf Anton Schäfer - 5 €
Jubiläumsführungen im Bergbaumuseum des Kreises Altenkir-
chen in Herdorf-Sassenroth Kooperation mit dem Bergbaumus-
eum Herdorf-Sassenroth
Sonntag, 22. Mai, 14 bis 15.30 Uhr - 1 Termin; Achim Heinz - 3 €
Führung durch die August Sander Ausstellung
Sonntag, 22. Mai, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin; Katharina Otte-Varol-
gil - 5 €
Führung imTal - August Sander
Sonntag, 22. Mai, 15 bis 16.30 Uhr - 1 Termin; Ralf Anton Schäfer - 8 €
Fortbildung für pädagogische Kräfte aus Kindertagesstätten
Fremd sein, anders sein - Vielfalt als Reichtum - und Entwick-
lungschance
Montag, 23. Mai, 9.30 bis 16.30 Uhr - 2 Termine; Falk Gerlach - 140 €
Fortgeschrittenenkurs „Silver Surfer - Internet für Senioren“
Montag, 23. Mai, 16 bis 18 Uhr - 4 Termine; Frank Runkler - 45 €
Meditation entdecken - Meditation und Entspannung
Montag, 23. Mai, 18 bis 19 Uhr - 5 Termine; Judith Marie Huppert - 20 €
Weiterführungskurs „Kochkurs für Männer - Kochen lernen
leicht gemacht“
Montag, 23. Mai, 18.30 bis 20.45 Uhr - 3 Termine; Andrea Langens
- 27 €
Themenkochabend „Spargel und Erdbeeren“
Dienstag, 24. Mai, 18.30 bis 22 Uhr - 1 Termin; Carina Löhr – 17 €
Nähkurs für Fortgeschrittene
Dienstag, 24. Mai, 19 bis 21.15 Uhr - 6 Termine; Annemarie Schödl
- 60 €
Homepagegestaltung „Light“ mit der kostenlosen Software
„Wordpress“
Mittwoch, 25. Mai, 18 bis 21:15 Uhr - 6 Termine; Frank Runkler - 115 €
Nähere Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen, 02681-
812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ 14. Berufsorientierungstag
am Westerwald-Gymnasium

Weitere Referenten gesucht!
Die Vorbereitungen für den 14. Berufsorientierungs-
tag amWesterwald-Gymnasium in Altenkirchen lau-
fen auf Hochtouren. Am Samstag, 18.06.2016, ist
es wieder so weit: In kleinen Gesprächsrunden
erhalten unsere Schülerinnen und Schüler wertvolle
Informationen aus den verschiedensten Bereichen
des Berufslebens. Sowohl der harte Kern an Refe-
renten, die dem Westerwald-Gymnasium seit vielen

Jahren in Treue verbunden sind, als auch die neuen Referenten
heben immer wieder die besondere Atmosphäre hervor, die den Tag
zu einem schönen Erlebnis für alle macht.
Dieses Jahr haben zwar bereits über fünfzig Referenten aus fast
ebensovielen verschiedenen Bereichen ihre Teilnahme zugesagt.
Doch geben wir uns damit noch nicht zufrieden und suchen für die
folgenden Berufe und Berufsfelder Referenten: Betriebswirtschafts-
lehre, Biologie, Chemie, Mathematik, Elektrotechnik, Fluglotse,
Pilot, Fernsehen, Psychologie, Webdesign/Mediengestaltung.
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf über christoph.
eichler@westerwald-gymnasium.de.Wir freuen uns auf Sie! Herzli-
chen Dank.

■ Lockerung des Lärmschutzes beim Public-
Viewing während der Fußball-EM 2016

Zur Fußball-EM 2016 werden Spätspiele stattfinden, die erst ab
21 Uhr beginnen. Aufgrund dieser späten Anstoßzeiten gibt es in
Bezug auf das Public-Viewing Ausnahmen beim Lärmschutz. Dies
legt die „Verordnung über den Lärmschutz bei öffentlichen Fernseh-
darbietungen im Freien über die Fußball-Europameisterschaft 2016“
fest, die für öffentliche Fernsehübertragungen in Freilichtbühnen,
Freizeitparks, Vergnügungsparks, Freiluftgaststätten, Festplätze und
ähnlichen Anlagen gilt, allerdings nicht für den privaten Bereich. Auf
dieser Grundlage können Ausnahmegenehmigungen für Public-
Viewing-Veranstaltungen erteilt werden. Vergleichbare Regelungen
bestehen seit 2006.
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„denn mit ‚forceArc puls’ schont er nicht nur die Ressourcen, son-
dern verzeichnet zugleich signifikante Kosteneinsparungen.“
Verringerung der Produktionszeit um 57 Prozent
Wie groß die Einspareffekte sind, präsentierte eindrucksvoll Pierre
Mack, Geschäftsführer des EWM-Kunden Mesa Metall-Stahlbau in
Carlow. Beim Schweißen von Wasserbehältern für Lösch- und Ret-
tungszüge für die Deutsche Bahn sparte sein Unternehmen dank
EWM und des Einsatzes von „forceArc puls“ im Vergleich zur vorher
eingesetzten konventionellen Technik 57 Prozent der Arbeitszeit ein.
Dies habe deutlich zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit beige-
tragen. „Viele Aufträge würden wir gar nicht bekommen, wenn wir
nicht so schweißen könnten“, unterstrich Mack.
Auch bei den weiteren Vorträgen des „Innovation Days“ standen die
Möglichkeiten der Kostenreduktion im Mittelpunkt. Über den wirt-
schaftlichen Nutzen des neuen Schweißprozesses sowie Einspar-
potenziale beim Kehlnahtschweißen mit tiefem Einbrand im
Rahmen der DIN EN 1090 berichtete Boyan Ivanov, Leiter Verfah-
renstechnik bei EWM. Sein Kollege Hassan Lakhnati, Geschäfts-
führer des Technologie- und Mechanisierungszentrums in Wein-
heim, informierte über die Effizienz-Vorteile der EWM-Technik beim
mechanisierten Schweißen im Apparate- und Rohrleitungsbau.
Und Benedict Menningen, zuständig für Beratung und Service
EWM-Software, zeigte, wie sich eine kontinuierliche Qualitätssiche-
rung beim Schweißen mit Hilfe moderner Software umsetzen lässt.
„Dass wir mit unseren Themen richtig lagen, haben uns schon die
ersten Feedbacks unserer Gäste beim abschließenden Treffen in
der EWM-Niederlassung in Koblenz gezeigt“, freut sich die Auf-
sichtsratsvorsitzende Szczesny-Oßing. „Wenn es uns gelungen ist,
den Kunden zu zeigen, wie sie letztlich Geld sparen und ihre Posi-
tion im Markt verbessern können, dann haben wir mit dem ersten
Innovation Day unser Ziel erreicht.“

Georg Ortner (Wien) gemeinsam mit Notar Oliver Spitzhorn (Mon-
tabaur) in einer Informationsveranstaltung der Sparkasse Wes-
terwald-Sieg unter dem Titel „Immobilien privat verkaufen - Chan-
cen und Risiken“ am Donnerstag, 19. Mai, 19 Uhr, in der Stadthalle
Montabaur auf. Erklärt wird dabei nicht, wie ein Makler arbeitet, son-
dern was ein Privatmann beim Verkauf seiner Immobilie beachten
sollte. Georg Ortner, seit 30 Jahren im Immobiliengeschäft, zeigt
auf, wie ein Käufer tickt, und gibt Tipps, wo und wie das Objekt
beworben und optimal präsentiert werden kann, und dass eine pri-
vate Vermarktung eine Investition in Zeit und Geld bedeutet.

Von der professionellen Preisfin-
dung bis hin zu den Besonder-
heiten des Immobilien-Kaufver-
trages: Verkäufer einer
Immobilie haben es mit vielen
Herausforderungen zu tun,
wenn es um den tatsächlichen
Verkaufsvorgang geht. Sechzig
Prozent der Eigentümer versu-
chen dennoch, zunächst privat

einen Käufer für ihre Immobilie zu finden.
Der dafür nötige Aufwand wird dabei oft unterschätzt. Wer seine
Immobilie in Eigenregie verkaufen will, braucht eine gute Vorberei-
tung, eine gute Markteinschätzung sowie geschulte Kommunikati-
onsfähigkeit.
Anmeldungen zur Veranstaltung sind telefonisch unter 02661 620-
620 oder über die Homepage der Sparkasse Westerwald-Sieg unter
www.skwws.de/veranstaltungen möglich. Der Eintritt ist frei.

■ Offene Gartenpforte am 8. Mai in Eichelhardt
Am Sonntag, 8. Mai, öffnet die
Familie Pohlscheidt, Goldwiese
7, in Eichelhardt zum ersten Mal
in diesem Jahr ihre Garten-
pforte. Von 11 bis 18 Uhr kön-
nen interessierte Besucher sich
den im nordischen Landhausstil
gestalteten Garten anzu-
schauen und neue Ideen für die
eigene Gartengestaltung sam-
meln.
Eingerahmt von Efeuhecken fin-
det man zwischen Lavendel,
Rosen und Buchsbaum gemüt-
liche Sitzgelegenheiten, die
zum Verweilen einladen. Im klei-
nen grünen Gartenhaus, wel-
ches als Sommerküche umfunk-
tioniert wurde, können sich die
Gäste mit süßen und herzhaften
Leckereien aus der Landhaus-
küche verwöhnen lassen. Für

alle Liebhaber des skandinavischen Shabby Chic Style gibt es wie-
der sehr viel „Neues“ und „Altes“ zu entdecken.
Infos erhalten Sie bei Jörg und Steffie Pohlscheidt, Tel. 02681/7618
oder unter www.sternschnuppe-homeandgarden.de

Wissenswertes

- Anzeige -
■ Volles Haus beim EWM Innovation Day
Rund 100 Teilnehmer informieren sich über neuen kostenspa-
renden Schweißprozess „forceArc puls“ und weitere Innovati-
onen
Der erste „Innovation Day“ von EWM war für den größten deutschen
Hersteller von Lichtbogen-Schweißtechnik ein enormer Erfolg. Rund
100 Teilnehmer kamen am 12. April in die Handwerkskammer Kob-
lenz, um sich insbesondere über die beträchtlichen Einsparpoten-
ziale des neuen Schweißprozesses „forceArc puls“ und weiterer
EWM-Angebote zu informieren.
Ihnen wurde neben fünf Vorträgen auch die Möglichkeit geboten,
sich in den anschließenden Schweissvorführungen selbst ein Bild
zu machen. „Die Innovation Days sind eine Plattform, auf der wir
Erfolgsrezepte präsentieren und unsere Gäste neue Technologien
kennenlernen sowie Anregungen im direkten Erfahrungsaustausch
mitnehmen“, erläutert Susanne Szczesny-Oßing, Aufsichtsrats-
vorsitzende der EWM AG. Sie eröffnete die bis zum letzten Platz
gefüllte Auftaktveranstaltung.
Im Fokus dabei stand der neue Schweißprozess „forceArc puls“,
eine Kombination der Stärken des bewährten „forceArc“-Verfah-
rens mit den Vorteilen des Impulslichtbogens. Mit dieser Innova-
tion ermöglicht EWM eine vielfältige Einsetzbarkeit, eine geringere
Wärmeeinbringung und höhere Schweißgeschwindigkeiten. „Die
Vorteile für den Kunden sind beträchtlich“, betont Szczesny-Oßing,

Seit 1825 Tagen arbeiten Sie
mit uns zusammen!

Deshalb laden wir sie herzlich ein, mit uns
am 07. Mai 2016 unser 5-jähriges Jubiläum zu feiern.

Es gibt spannende Themen rund um Ihre Gesundheit und
Ihr Wohlbefinden. Unser gesamtes Team steht Ihnen
zwischen 11:00 und 15:00 beratend zur Verfügung.

Für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Praxis für
Katharina Förster
Wiedstr. 27 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681/9830309
www.physio-wohlbefinden.de

Katharina Förster
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sagen wir allen, die sich in der
Stunde des Abschieds von
unserem lieben Verstorbenen

Edgard Krause
* 12.01.1935 † 19.03.2016

mit uns verbunden fühlten und ihre
liebevolle Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Es war uns in unserem Schmerz ein
großer Trost zu erfahren, wie viel
Liebe, Freundschaft und Wertschät-
zung ihm entgegengebracht wurde.

Familie Krause

Helmenzen, im April 2016

Herzlichen Dank

Traueranzeigen
aufgeben:

• online buchen und gestalten:

• per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

• per Telefon:
02624-911-0

• per Telefax:
02624-911-115

oder wenden Sie sich direkt an
Ihr Bestattungsunternehmen

wittich.de/trauer

Danksagung

Irmgard Schumacher
* 28.12.1942 † 23.03.2016

Allen, die uns beim Tod unserer
lieben Verstorbenen ihre Anteil-
nahmeerwiesenhaben, sprechen
wir unseren herzlichen Dank aus.

Im Namen aller Angehörigen:

Horst Schumacher
Busenhausen, im April 2016
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DIE EAM INVESTIERT IN DIE
VERSORGUNGSSICHERHEIT

- Anzeige -

Die EAM hat zahlreiche umfangrei-
che Projekte zur Neustrukturierung,
Modernisierung und zum Ausbau der
eigenen Stromnetze gestartet, um
langfristig die stetig wachsenden
Anforderungen an die Energiever-
sorgung zu erfüllen. So hat die EAM-
Tochtergesellschaft EnergieNetz
Mitte beispielsweise in Willebades-
sen-Peckelsheim im Landkreis Höx-
ter kürzlich eine neue Schaltstation
eingeweiht, für deren Neubau das
Unternehmen rund 920.000 Euro
investierte. Die Schaltstation ist ein
wichtiger Netzknotenpunkt, von dem
aus das Mittelspannungsnetz von
den Netzleitstellen in Baunatal und
Kassel aus fernüberwacht und ge-
schaltet wird. Auch in Zierenberg im
Landkreis Kassel errichtet die EAM derzeit
eine neue Schaltstation. Die Kosten für die-
sen Neubau betragen rund 485.000 Euro.

In der Stadt Dassel im Landkreis Northeim
baut die EAM aktuell zwei neue Trafostati-
onen, die jeweils eine Turmstation erset-
zen. „Die modernen Stationen sind wichtige
Netzknotenpunkte in unserem 20.000-Volt-
Netz und tragen zukünftig zur weiteren
Erhöhung der Versorgungssicherheit in
der Region bei“, erklärt Ralf Lüdeke, EAM-
Projektleiter der Netzregion Göttingen/
Hardegsen. Für die Erneuerung der beiden
Trafostationen investiert die EAM rund
105.000 Euro.

Erdgasnetz wird kontinuierlich erweitert
Nicht nur im Strombereich, auch für den
Ausbau und die Modernisierung der Gasver-
sorgung hat die EAM verschiedene Projekte
gestartet. Allein über vier Millionen Euro
investiert der kommunale Energieversorger,
um die drei Gemeinden Friedewald, Lud-
wigsau und Ronshausen im Landkreis Hers-

feld-Rotenburg an das eigene Erdgasnetz
anzuschließen. Seit August 2015 laufen die
Arbeiten, so dass die ersten Kunden in den
erschlossenen Ortsteilen schon heute mit
Erdgas beliefert werden können. „Erdgas
ist ein zukunftsfähiger, umweltfreundlicher
Energieträger mit hoher Versorgungssicher-
heit“, erklärte Andreas Wirtz, Geschäftsfüh-
rer der EAM-Tochtergesellschaft Energie-
Netz Mitte. „Rechtzeitig vor dem Start der
nächsten Heizsaison werden weitere Haus-
halte entlang der Erdgastrasse versorgt
werden können.“

Darüber hinaus investiert die EAM 550.000
Euro, um auch den Melsunger Stadtteil
Röhrenfurth im Schwalm-Eder-Kreis bis zur
nächsten Heizperiode an das Erdgasnetz
anzuschließen. Die Erschließung Röhren-
furths gehört zum kontinuierlichen Ausbau
der Gasversorgung im Gasversorgungs-
zweckverband Schwalm-Eder-Kreis. Im ver-
gangenen Jahr hatte das Unternehmen die
Nachbarkommune Körle ins eigene Erdgas-
netz integriert.

Traditionelles Anfackeln: Mehr als vier Millionen Euro investiert
die EAM, um die drei Gemeinden Friedewald, Ludwigsau und
Ronshausen im Landkreis Hersfeld-Rotenburg ans Erdgasnetz
anzuschließen

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 02681/2698 · Fax 02681/986166
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu FüßenHÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

Farbanzeigen
fallen auf!
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ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen,
unter 02771 873-2340

Viele Menschen in unserer Region glauben
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte
Stromrechnung einen roten Briefkopf hat,
sind Sie nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn
Sie auf Ihre Rechnung
schauen?
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50
Am 14. Mai 2016 gehen wir
seit 50 Jahren gemeinsam durchs Leben.
Diesen Tag der

Goldenen Hochzeit
möchten wir nicht feiern und bitten daher von Hausbesuchen
Abstand zu nehmen. Über einen Kartengruß würden wir uns
jedoch sehr freuen.

Willi und Anne Bierbrauer
57610 Ingelbach, Bahnhofstr. 4

Wichtig für alle Anzeigenkunden
Wegen Pfingstmontag (16. Mai)

kommt es zu nachstehenden Veränderungen des

Anzeigenannahmeschlusses:
Für die Kalenderwoche 20/2016 wird der
Anzeigenannahmeschluss von
Montag, 16.5.2016, 9.00 Uhr auf
Freitag, 13.5.2016, 9.00 Uhr vorgezogen.
Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um Beach-
tung, da zu spät eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

VerlAg + DrUck
lINUS WITTIcH
Heimat- und Bürgerzeitungen

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen
Mit den besten Grüßen!
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Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen Sie selbst
in Begleitung Ihres Fluglehrers am Doppelsteuer eines
zweisitzigen Flugzeugs. Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen, Flugdauer: ca. 20 Minuten

Flug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten (30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

(ca. 60 Min. 280 €)

Flugdauer: ca. 12 Minuten

1 Pers.49 €
2 Pers.89 €
3 Pers.99 €

Flugdauer: ca. 30 o. 20 Minuten

1 Pers.139 € o. 89 €

2 Pers.229 € o.149 €

3 Pers.285 € o.180 €

(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Co. KG

ab6.500 €

195€

ab89 €

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.
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Foto: www.wayfair.de

Die Natur ins Haus holen
Passenderweise findet der Mut-
tertag im Blütenmonat Mai statt,
zu einer Zeit also, in der die Na-
tur ihre volle Pracht entfaltet und
Rosen, Margeriten und duften-
der Flieder für ein buntes Far-

benspiel sorgen. Ein frischer
Blumenstrauß oder eine liebevoll
dekorierte Topfpflanze fangen
den Frühling nicht nur ein, son-
dern bringen gleichzeitig Farbe
ins Haus. GMH/BVE

Danke für alles!
Unsere Mütter. Eigentlich sollten
sie ein Leben lang unsere Heldin-
nen sein:
Sie haben uns neun Monate ge-
duldig im Bauch herum getra-
gen, unzählige Wehwehchen mit
Trostpflastern versorgt und bei
schier unlösbaren Hausaufga-
ben geholfen.
Nicht zu vergessen die Berge
von Wäsche, die sie für uns be-
wältigt haben, die liebevoll be-
legten Schulbrote, unsere Strei-
che, die meist belächelt wurden,
und das Ertragen unserer trot-
zigen Teenie-Zeit. Da ist es si-
cherlich nicht zu viel verlangt,
dass wir uns all dieser Leistun-
gen mindestens einmal im Jahr
bewusst werden und Danke sa-

gen – der Muttertag ist eine gute
Gelegenheit. Am zweiten Sonn-
tag im Mai sind die kleinen und
großen Kinder daher am Zuge,
ihre Mütter zu überraschen, zu
verwöhnen und ihnen einfach
mal etwas Gutes zu tun. In den
Kindergärten und Grundschu-
len helfen Erzieher und Lehrer
den Kiddys noch beim Basteln –
je älter die aber werden, um so
eher vergessen sie den Mutter-
tag. Und wie viele von uns ver-
säumen sogar einen kurzen An-
ruf, weil sie den Muttertag ganz
und gar vergessen? Eigentlich
schade – denn schon eine klei-
ne Geste genügt, um Wertschät-
zung, Achtung und Dankbarkeit
zu zeigen. naturalbeauty

Fürsorge verschenken
Sich einfach mal kümmern oder
vom Profi kümmern lassen – das
sollte uns beim Thema Muttertag
als das Richtige erscheinen.
Je nach Möglichkeit und Budget
des Schenkenden kann solch ein
Geschenk ein Gutschein für den

Besuch bei einer Kosmetikerin
sein. Oder für eine Wellness-Be-
handlung. Da bietet sich so eini-
ges an – von der Massage über
eine Maniküre bis zum Friseur-
besuch oder einer professionel-
len Stilberatung.
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Wollen Sie an unserem Erfolg teilhaben? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungs­
unterlagen per E­mail an die Geschäftsleitung Hans.Kaulbach@teamwelder.com

TEAMWELDER Germany GmbH · Hans Kaulbach · Sälzerstraße 20a · 56235 Ransbach­Baumbach · Deutschland
Telefon: +49 2623 9276­400 · Telefax: +49 2623 9276­444 · www.teamwelder.com · Hans.Kaulbach@teamwelder.com

Schweißtechnik für Handwerk und Industrie

2JAHRE
GARANTIE

M E M B E R O F E W M G R O U P

■ VERtRiEbSmitARbEitER (m/w) für den Online Handel

WiR biEtEN
■ Eine fundierte Einarbeitung
■ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristigen Perspektiven in
einem expandierenden Unternehmen

■ Eine spannende Aufgabe
■ Auch Quereinsteigern und Berufsanfängern eine berufliche
Einstiegsmöglichkeit

iHR PROFiL
■ Abgeschlossene technische Ausbildung
■ Erfahrungen im Vertrieb von Vorteil
■ Grundkenntnisse der Schweißtechnik von Vorteil
■ Internetaffinität
■ Kommunikationsstärke
■ Englischkenntnisse
■ Kreativität, Eigeninitiative und Lust auf Erfolg

iHRE AUFGAbEN
■ Beratung über Internet und Telefon
■ Betreuung der Website bzw. des Online Handels
■ Marktbeobachtung und –analyse

Wer mit höchster Qualität und Sicherheit schweißen will, benötigt das passende Schweißgerät und das darauf abge­
stimmte Zubehör. Teamwelder bietet genau das, und zwar nur das Beste, damit Schweißergebnisse in höchster Qualität
erreicht werden können.

Zum Ausbau unseres Teams in Ransbach-Baumbach suchen wir:

Bewerbung mit Aha-Effekt
Personalverantwortliche sind
vielbeschäftigte Leute und ha-
ben oft wenig Zeit. Wird eine
Stelle in ihrem Unternehmen
neu ausgeschrieben, müssen sie
nicht selten weit mehr als hun-
dert Bewerbungen sichten, in
den meisten Fällen werden die-
se heute digital eingereicht. Für
die erste Durchsicht einer Be-
werbung nimmt sich der Perso-
naler oftmals gerade einmal 30
Sekunden bis zwei Minuten – da-
ran wird deutlich, wie wichtig der
erste Eindruck ist, für diesen gibt

es keine zweite Chance. Insbe-
sondere in kommunikativen oder
kreativen Berufen können Be-
werber mit einer eigenen Websi-
te schon ihr Können unter Beweis
stellen – der Kreativität sind kaum
Grenzen gesetzt. Allerdings sollte
man bei einer Bewerbung immer
auch die Branche im Blick haben:
Wer sich als Bürokauffrau in einer
Bank bewirbt, sollte mit Bildern
und kreativen Elementen sparsa-
mer umgehen als ein Bewerber
um eine Stelle beim Radio.

Quelle: djd/Weebly

Gesundheit am Arbeitsplatz
als Berufung
Wie werden Arbeitsplätze siche-
rer, wie lässt sich der Gesund-
heitsschutz in Unternehmen ver-
bessern?
Mit diesen und ähnlichen Fragen
beschäftigen sich die Berufsge-
nossenschaften – ein umfassen-
des Arbeitsfeld, das selbst wie-
derum attraktive Berufschancen
bietet. Ob Ausbildung oder du-
ales Studium: Schulabgänger
mit Interesse an diesen Themen
haben vielfältige Möglichkeiten.
„Wir bieten interessante Berufe

für alle, die kommunikativ sind
und gerne mit Menschen zu tun
haben“, so Nicole Neswadba,
Referentin für Personalentwick-
lung bei der Berufsgenossen-
schaft Energie Textil Elektro Me-
dienerzeugnisse (BG ETEM). Für
Absolventen mit Fachhochschul-
reife oder einem gleichwertigen
Bildungsabschluss bietet die Be-
rufsgenossenschaft ein duales
Studium an.
Mehr Informationen unter
www.bgetem.de. djd

Stellenmarkt Aktuell
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Der KGV Rheinischer Westerwald sucht für seine Einrichtungen
Erzieher/innen:

Unser Konzept orientiert sich nach dem katholischen Glauben.

• Wir erwarten:
Teamfähigkeit
Mitgestaltung von Gottesdiensten
eigenständiges und verantwortliches Arbeiten
Flexibilität, Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft
und Einfühlungvermögen
des Weiteren ist uns wichtig den katholischen Glauben
zu leben und ihn den Kindern nahe zu bringen.

• Wir bieten:
Ein offenes dynamisches Team
Qualitätsorientierte pädagogische Arbeit
tolle Kinder
Weiterbildung in verschiedenen Bereichen
Eine interessante und vielfältige Tätigkeit
Bezahlung nach KAVO
Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

• Sie bringen mit:
Staatliche Anerkennung als Erzieherin
Freude an Ihrem Beruf und der Arbeit mit Kindern
Den Wunsch, Entwicklungs- und Bildungsprozesse
im Team anzuregen und zu reflektieren
Interesse zur Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche

Für die Einrichtung in Buchholz suchen wir ab 01.07.2016 eine/n Kath.
ErzieherIn unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von 39 Std./ pro
Woche als Gruppenleitung. Es handelt sich um eine 5-gruppige Einrichtung
mit Kindern im Alter von 1- 6 Jahren.

Für die Einrichtung in Oberlahr suchen wir ab sofort eine/n Kath.
Erzieher/In befristet als Vertretung für Schwangerschaft- und Elternzeit,
befristet bis zurWiederkehr der Stelleninhaberin mit einem Beschäftigungs-
umfang von 39 Std./ pro Woche als Gruppenleitung. Es handelt sich um
eine 2-gruppige Einrichtung mit Kindern im Alter von 2- 6 Jahren.

Bewerbungen bis 15.05.2016 an: Kath. Kirchengemeindeverband
Rheinischer Westerwald, Wallstr. 5, 53567 Asbach

Wir stellen ein:

- Pflegefachkräfte
in Voll- und Teilzeit;

gerne auch Seiteneinsteiger z.B. Arzthelfer/in

Unser Anliegen ist die bestmögliche Versorgung
unserer Kunden im privaten Bereich. Wir wünschen
uns freundliche und kompetente KollegInnen, die
selbständig und teamorientiert tätig sind.

Altenpflege-Ausbildungsbetrieb
1- und 3-jähriger Ausbildungsgang
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Pflegedienst Weller
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
Tel. 02681 / 70 200 · E-Mail: pd.weller@t-online.de

Ihr Profil: ∙ Teamplay, Begeisterung und Motivation
∙ Gute Kenntnisse in: Jahresabschluss, DATEV

Ihre Aufgaben: ∙ Jahresabschlusserstellung für GmbH und GmbH & Co. KG
∙ Anspruchsvolle Finanzbuchhaltungen

Ihre Zukunft: ∙ Überdurchschnittliches Gehalt
∙ Umfangreiche Unterstützung bei Aus- und Fortbildung
∙ Hervorragendes Betriebsklima

Weitere Informationen: www.sbs-schenkelberg.de/karriere

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Stefan Schenkelberg gerne zur Verfügung. Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung, schriftlich oder vorzugsweise per E-Mail:

DIESER PLATZ IST FÜR SIE RESERVIERT!

Platz 1 unter 76 Kanzleien in der
Kategorie „Mitarbeiter-Gesamtzufriedenheit“
(DATEV Branchenstudie Mitarbeiterzufriedenheit März 2016)

Moderne, innovative
und aufstrebende Kanzlei sucht:

Steuerfachangestellten (m/w)
Steuerfachwirt (m/w)
Bilanzbuchhalter (m/w)

SBS Schenkelberg GmbH Tel.: +49 (0) 2626 - 70055
Steuerberatungsgesellschaft Fax: +49 (0) 2626 - 211
Im Boden 1, 56249 Herschbach E-Mail: kontakt@sbs-schenkelberg.de

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Als Spezialist für extrudierte transparente Kunststoffe - Made in
Germany, genießen wir seit Jahrzehnten das Vertrauen nationaler
und internationaler Handelspartner. Als Arbeitgeber zeichnen uns
soziale Verantwortung, ein offenes konstruktives Arbeitsklima,
moderne Vergütungsmodelle und Sozialleistungen aus.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Ihre Tätigkeit umfasst die Wartung und Instandhaltung von
Maschinen und Anlagen. Sie arbeiten selbstständig und verfügen
über umfassende Kenntnisse der Mechanik.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Röber Kunststoffe GmbH
Frau Rima Tekaat
(r.tekaat@roeber.info)
Gewerbestraße 11
57612 Kroppach
www.roeber-kunststoffe.de

Betriebselektriker/
Mechatroniker m/w

im 1-Schichtbetrieb

mittelständisch . innovativ . Made in Germany

bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

fe.de

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

· Bezirk Altenkirchen (235 Exemplare)
Umgebung „Schützenstr.“
Urlaubsvertretung von 18.7.-20.8.16

• Elektriker
• Schweißer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer

• Schreiner/Tischler
• KFZ-Mechatroniker
• Anlagenmechaniker
• Aushilfen/Minijobber

HOLZHANDEL

Im Winkel 20 a · 53567 Buchholz-Oberscheid
Tel.: 0 26 83/77 05 · Mobil-Nr. 0171/1409125

Wir suchen

Mitarbeiter
für Montagearbeiten von Bauelementen, Fenster und Türen

als Minijob € 450,- oder Teilzeitkraft
Voraussetzung: Handwerkliches Geschick

B. Reifenhäuser GmbH

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige Aufegen:wittich.de/anzeigen

nicht mehr länger nur vom traumjob träumen ...

mit einem blick in den
Stellenmarkt ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Stellen Suchen & Finden
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Sicher dir jetzt schon deinen

Ferienjob!
Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016 Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitungen ihr
Taschengeld aufbessern möchten.

Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de

Nähere Infos: www.zusteller.wittich-hoehr.de

Verlag + Druck LINUSWITTICH KG
56203 Höhr-Grenzhausen, Rheinstraße 41
Telefon 02624/911-148

per WhatsApp unter 0171/6474125

www.kosmetik-flammersfeld.de
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56a, ab sofort

DG, 2 ZKB, Balkon, ca. 54,89 m² Wfl.
KM 332,35 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 62,9 kWh, Gas

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 02681 /982599 oder 0151/15544014

Zu vermieten:
Flammersfeld, Am Kirmesplatz 2, ab 15.05.2016

DG, 1 ZKDB, Balkon, Aufzug, 44,16 m² Wfl.,
KM 211,11 € + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1996, Verbrauchsausw., Gas, 79,2 kWh.

Flammersfeld, Grüner Weg 13, ab sofort
KG, 2 ZDB, Terrasse, 36,00 m² Wfl.
KM 207,15 € + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 86,0 kWh.

AK-Honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.,

KM 353,83 € + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 02681–982599 oder 0151/15544014

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Pächter für Vereinsheim gesucht!!

Nachfolge1@web.de

Der Gesamteindruck zählt
Nachdem eine passende Immo-
bilie am richtigen Standort gefun-
den wurde, die den preislichen
Vorstellungen entspricht, steht
als nächster Schritt die Besich-
tigung an.
Die genaue Betrachtung sollte
möglichst bei Tageslicht stattfin-
den und nicht bei elektrischem
Licht, denn so lässt sich die Im-
mobilie und deren Zustand am
besten beurteilen.
Dabei sollte man alle Räume des
Objekts ohne Ausnahme in Au-

genschein nehmen, vom Keller
bis zum Dachboden. Um sich
später zuhause noch einen ge-
nauen Eindruck über die Immo-
bilie machen zu können, ist es
sinnvoll, während der Besichti-
gung mit Einwilligung des Ver-
käufers Fotos zu machen.
Bei der Besichtigung tauchen
meist viele Fragen auf. Notieren
Sie all Ihre Fragen vor dem Ter-
min und haken Sie sie ab, wenn
sie zufriedenstellend beantwortet
wurden.

)/,(*(1� 0h&.(1 81'
63,11(1 *(+(1 (8&+ 

$8) ',( 1(59(1"

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9
,50

€

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen:www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedemWort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenenWochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (As = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (As Mo.)  Wissen (As Mo.)  Gebhardshain (As Di.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUSWITTICH KG, Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911 -115

Rechnung per Mail an:

 Hachenburg (As Di.)  Puderbach (As Fr. der Vorwoche)  Flammersfeld (As Mo.)

IMMOBILIENMARKT

fen. Tel.: 02681/6310
Ortsrand von Fluterschen zu verkau-

amLandwirtschaftl. Grundstück

02682/3683
/qm, Tel.:oSchulweg, Schulstr., 35

schlossen, von privat zu verk. Alter
voll er-Pracht, Baugrundstücke,

in Altenkirchen. Tel.: 0170/2093229
od. EFH mit ELW od. 2 FWH zum Kauf

6 Zi.)-EFH (mind. 5Ehepaar sucht

VERMIETUNG

950209
NK, 2 MM KT. Tel.: 02681/o+ 150o

gang, ca. 70 qm, AR, Wasch., KM 300
Part., sep. Ein-Nähe AK, 2 ZKDB,

+ NK. Tel.: 01578/4003609o
Stellplatz, EEK C, 625-ca 125 qm, TG

rassenwohnung für Anspruchsvolle,
großzügige Dachter-Altenkirchen,

02686/95250
NK, ab 1.8. zu vermieten. Tel.:o150

KM +orasse, Keller, Stellplatz, 400
Zimmer, Küche, Bad, Abstellr., Ter-
nung, ruhige Lage, EG, 90 qm, 3

wunderschöne Woh-Weyerbusch,

NK + 2 MM K. Tel.: 0160/5109333
+oZKB, Diele, ca. 63 qm, KM 350

Wohnung zu vermieten, 2AK, Fußgz.

Tel.: 0163/4514681
KM + NK, f. Single od. max. 2 Pers.

oStpl., Nähe AK/Hbg., 340-err., PKW
75 qm, ASR, Kell-Wahlrod, 3 ZKB,

ab 01.07.16 Tel.: 0151/42487634
Teek., WC, ebenerdig. Parkplätze,
Büroräume, 3 Räume, Empfang,
Sehr sauber! Auf Wunsch: 80 qm
500 qm, Hzg., WC/DU. Kein KFZ!

-100Hattert, Lager/Werkstatt,

15.5.16. Tel.: 0151/28729174
Keller, Trockenraum, frei ab
Parkett, DG, 1 Treppe, Stellplatz,

WC, Fliesen,-Balkon, Bad u. Gäste
ruhige Lage, 130 qm, 3 Zi., Küche,

-Fernblick-SonneMudersbach,

0170/1812279
5 ZKBDB + Garten. Tel.:-, 4o630

sucht Haushälfte, Warmmiete bis
mit AnhangBerufstätige Frau

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

0175/4446114, 02681/988838
, 2 MM KT. Tel.:o, NK 120o450

für Senioren od. 2 Pers. ideal, KM
rage, sep. Eing., Gartennutzung,
im EG 78 qm, 2 ZKB, Abst., 1 Ga-

Kölner Str. 13, Whg.Altenkirchen,

KFZ-MARKT

. Tel.: 0171/3114259o
8f. ber., schwarz, sehr gepfl., 1.800
neu, 129 Tkm, Servo, Stereo, Airbags,
37 kW, gr. Plak., Bj. 2001, TÜV/AU

aus 2.Hd.,Lupo "College"-Top VW

3114259
. Tel.: 0171/oweiß, sehr gepfl., 3.900

Tkm, alle Insp., AHK, Servo, Stereo,
Diesel, Bj. 2005, TÜV/AU neu, 198
TDCI, aus 1. Hd., mittelhoch, 63 kW,

geschl.,Kasten,-Transit-Top Ford

Tel.: 0171/3114259
.oAlu, M+S, silbermet., gepfl., 5.300

Insp., Klima, Leder, Sitzhzg., ABS/ZV,
neu, 77 kW, gr. Plak., 142 Tkm, alle

Cabrio "Cosmo", Bj. 06, TÜV/AU-Top
-Twin-H-Astra-Opel-TopAchtung!

3114259
. Tel.: 0171/oZustand, 1.200

Tkm, SD, Servo, Alu, Schwarz, guter
gr. Plak., Bj. 1997, TÜV/AU neu, 119

33 kW,B "Advantage",-Opel Corsa

3114259
. Tel.: 0171/ogepfl. Fzg., 1.800

TÜV/AU neu, Servo, Stereo, weiß, top
grüne Plak., orig. 82 Tkm! Bj. 99,

"Viva", 40 kW,B-Top Opel Corsa

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

. Tel.: 0171/3114259o2.600
Tkm, Stereo, ABS, weiß, guter Zust.,
Mod. 2009 (09/08), TÜV/AU neu, 178

Sitzer,-1,4 TDCI, 50 kW, Diesel, 2
Kastenwagen-LKW-Fiesta-Top Ford

. Tel.: 0171/3114259o
trg., 620-155 Tkm, Alu, M+S, blau, 3

Mod. 2000 (12/99), TÜV/AU 12/2016,
37 kW, grüne Plak.,6N,-VW Polo

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, blaumet., gepfl. Zust., 1.600

neu, 151 Tkm, Klima, Servo, ABS, Alu,
gr. Plak., Mod. 2001 (12/00), TÜV/AU

trg., 44 kW,-3Ford Fiesta "Cool",

30429418
sof. Abhol., Bargeld. Tel.: 0157/
jedem Zust., Unfallwagen, Motorsch.,

24 Std., in100% Kaufen alle Autos,

. Tel.: 0171/3114259oZust., 1.500
Stereo, Alu, M+S, blaumet., gepfl.
(09/01), TÜV/AU 11/2017, 118 Tkm,
dach, 44 kW, grüne Plak., Mod. 2002

, gr. elektr. Falt-KA "Calypso"-Ford

3114259
. Tel.: 0171/omet., top gepfl., 4.700

-Insp., Klima, ZV, eFH, ABS, Alu, silb.
2008, TÜV/AU 03/2017, 135 Tkm, alle

trg., 51 kW, grüne Plak., Bj.-2. Hd., 4
"Silver Edition" ausTDI-Polo-Top VW

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer für

ein Schnäppchen gut!
www.wittich.de
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6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

SONSTIGES

19059278, 02662/9496970
Oberstufe 12./13. Klasse. Tel.: 0151/

in Mathematik fürSuche Nachhilfe

0173/8002991
Eichenpfähle. Tel.: 06435/5158,

u.oweise rm ab 41-Stammholz LKW
,osrm ab 47Brennholz-Buche

Tel.: 02744/3090108
westerwald.de-www.kosmetikschule

Eyelashes.
Wellness, Massage, Naildesign &

im Bereichund Weiterbildung-Aus

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Angebote vom 09.05. – 14.05.2016

Putenschnitzel oder Putengyros .......................1 kg 7,99 €
Rindergulasch .......................................................1 kg 8,99 €
RinderbratenNuss und Unterschale.....................1 kg 10,99 €
RinderbratenRolle, Tafelspitz undHüfte..............1 kg 12,99 €
Rinderrouladen aus der Oberschale.....................1 kg 12,99 €
Hähnchenbrust in Currysoße, herzhaft................1 kg 11,99 €
Rindswürstchen ................................................. 100 g 1,09 €
gekochter Hinterschinken imDarm ............... 100 g 1,39 €
Bierschinken und Spießbratenwurst ........... 100 g 0,99 €

Mittagsmenü Angebote vom 09.05. – 13.05.2016

Grillsteakmit Brätlingen, SchmandDip und Salat .......5,70 €
Spaghetti mit Schinkensahnesoßemit Salat ........4,95 €
Großer gemischter Salatmit Putenstreifen.............5,80 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,95 €
Putenpfannemit Reis und Salat ..................................5,50 €
Lasagnemit Reis ............................................................4,95 €
Pfefferrahmschnitzelmit Kroketten und Salat.........5,70 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................3,90 €
Frikadellemit Kartoffelgratin und Salat ......................5,20 €

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
it Ide

en

www.LW-flyerdruck.de Ihre Online-Druckerei von LINUS WITTICH
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Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einemProfi vor Ort, wenn Sie zeitnah
und vor allem marktgerecht verkaufen wollen.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und ein
kompetentesTeam,dasSievonderHausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Ihrer Immobilie.

4-köpfige Familie mit
Großeltern sucht:

Einfamilienhaus
mit ELW bzw.

Zweifamilienhaus
Wfl. ab ca. 170 m²,
Grdst. ab ca. 600 m²

KP: bis 230.000 Euro

Geschäftsführer
mit Familie sucht:

Geräumiges Einfamilien-
haus (nicht älter als

20 Jahre) ab ca. 160 m² Wfl.
in ruhiger Lage.

Grdst. ab ca. 600 m².
Umzug spätestens Oktober!
KP: bis 300.000 Euro

Ehepaar aus Berlin sucht:

Wohnhaus mit Flair
(Landhaus,

Fachwerkhaus o.ä.)
Grdst. ab ca. 1.000 m².
Wfl. ab ca. 140 m².

Ruhige Lage bevorzugt.

KP: bis 300.000 Euro

Schreiner mit Familie
(4 Personen) sucht:

Gemütliches
Einfamilienhaus, gerne
mit Keller oder Garage,
Wfl. ab ca. 110 m²/

ab ca. 500 m² Grundstück.

KP: bis 150.000 Euro

Asbach 02683/948120 · Horhausen 02687 /2040
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

03.-08.06. 6 Tage BRESLAU / KRAKAU
SÜDPOLENRUNDREISE (HP) 718,- €

05.-12.06. 8 Tage VELDEN / WÖRTHERSEE (HP) 830,- €
11.06. 1 Tag AMSTERDAM 37,-€
14.-20.06. 7 Tage SEEBAD BINZ / INSEL RÜGEN (HP) 724,- €
16.-19.06. 4 Tage BAD SALZDETFURTH / HANNOVER

NIEDERSÄCHS. BERGLAND (HP) 354,- €
23.-26.06. 4 Tage STADE / HAMBURG / ALTES LAND (HP) 385,- €
02.-06.07. 5 Tage BREGENZ / BODENSEE (HP) 467,- €
16.-21.07. 6 Tage BRETAGNE / ZAUBERHAFTE

ATLANTIKKÜSTE RANKREICHS (HP) 815,- €
21.-24.07. 4 Tage DRESDEN MIT ELBSANDSTEINGEBIRGE (ÜF) 344,- €
24.-29.07. 6 Tage DAGEBÜLL / NORDFRIESLAND

HALLIGEN / SYLT / FÖHR (HP) 570,- €
02.-05.08. 4 Tage WERNIGERODE / HARZ (HP) 342,- €
12.-14.08. 3 Tage LEIPZIG (ÜF) 241,- €
10.-14.08. 5 Tage BRELIN + SPREEWALD (ÜF) 403,- €
25.-28.08. 4 Tage LONDON (HP) 590,- €

03.-08.06. 6 Tage BRESLAU / KRAKAU 
  SÜDPOLENRUNDREISE (HP) 718,- €

Jetzt Sommerurlaub
buchen!!!

modernste Reisebusse – eigenes Reiseprogramm
Etscheider Straße 1
53567 Asbach – Straßen
Tel.: 0 26 83 / 45 85
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modernste Reisebusse – eigenes Reiseprogramm
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www.germscheid-reisen.de

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

Herschbach Uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de Seit über 2
5 Jahren

Ihr Partner
!

Gemeinsam Grünen
im

www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
heißt daheim wohnen,
tagsüber unter Menschen sein,
Tag für Tag neue Lebensqualität
erfahren und gut betreut sein!
Beispiel: Pflegestufe ll Tagessatz € 52,01

JeTzT kosTenlosen

schnupperTaG
vereinbaren!

Tagespflegegespflege

Beispiel: Pflegestufe II Tagessatz € 56,89
Fahrtkostenpauschale € 10,24

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG
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